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Der Zank im Zenirum

Um das Parteiprogramm
Jm gentrumslager tobt ein Bruderkampf Es iſt

teineswegs der erſte in der Geſchichte dieſer Partei Per
ſönliche Differenzen und ſachliche Meinungs
perſchiede nheiten haben dort häufig genug zu Reibe
reien geführt und mehr als einmal hat bei den Wahlen ein
zentrumsmann dem anderen gegenüber geſtanden

Tieferes Jntereſſe als alle die Zwiſtigkeiten vergangener
Tage erweckt der dies malige Zuwieſpalt denn jetzt geht
es um die Grundlagen des Parteiprogramms Hie Roeren
hie Bachem lautet der Schlachtruf Aber es wird mit

der Nennung dieſer Namen zugleich die Frage angeſchnitten
oh das Zentrum eine konfeſſionelle Partei ſein ſoll
oder nicht

Herr Bachem der ſeit ſeinem Rücktritt von der parla
mentariſchen Bühne hauptſächlich durch die von ihm heraus
gegebene Kölniſche Volkszeitung wirkt hat ſchon vor Jahren
die Forderung aufgeſtellt Heraus aus dem Zen
trumsturm Die engen Schranken des Konfeſſionalis
mus ſollen geſprengt aus verfaſſungsmäßiger hiſtoriſcher und
politiſcher Notwendigkeit heraus ſoll eine überkonfeſſio
nelle Kultur gemeinſchaft erſtrebt und anerkannt
werden

Dagegen regt ſich der Widerſpruch derer um Roeren
Entgegen den Neuerungsſüchtigen wollen ſie den rein
katholiſchen Charakter der Zentrumspartei nicht nur
feſthalten ſondern womöglich noch verſtärken Sie verlangen
deshalb ganz folgerichtig einen engeren Anſchluß des Volks
vereins für das katholiſche Deutſchland der offiziellen Partei
organiſation an das Epiſkopat

Am Oſterdienstag hatten die Roerenmänner ein
kleiner Kreis von zehn Perſonen im heiligen Köln eine
Beratung abgehalten in deren Verlauf ſie ihre Wünſche in
die Form zweier Reſolutionen goſſen Die Verhand
lungen waren geheim Durch einen Vertrauensbruch kam je
doch ein Protokoll der Kölniſchen Volkszeitung zu Händen
die alsbald die Teilnehmer dieſes Kölner Konventikels öffent
lich angriff und geheimer Wühlereien bezichtigte Gegen
erklärungen fanden in der Kölniſchen Volkszeitung keine
Aufnahme und ſo beſchloſſen die Angegriffenen die Flucht
in die Oeffentlichkeit in Form einer Verſammlung
die der Abgeordnete Dr Bitter auf den letzten Montag
nach Koblenz in den großen Saal des Görreshauſes ein
berufen hatte

In dieſer Verſammlung ging es ziemlich ſtürmiſch
zu Von verſchiedenen Seiten ertönte der flehentliche Ruf
man möge den Streit ruhen laſſen da höhere Jnter
eſſen der Partei auf dem Spiele ſtänden Endlich aber
konnte der Einberufer Dr Bitter doch in längeren Aus
führungen darlegen was man am Oſterdienstag beabſichtigt
habe und weshalb man ſich gegen die Bezeichnung als
vSprengpulver verwahre

Jn Köln hatte man beſchloſſen
J Das Zentrum iſt eine politiſche Partei die ſich zur
Aufgabe geſtellt hat die Jntereſſen des geſamten Volkes

l en Gebieten des öffentlichen Lebens mit den Grundſätzen der
atholiſchen Weltkanſchauung zu vertreten
t Die Koblenzer Verſammlung dagegen nahm ohne

ß iskuſſion und unter ſtürmiſchein Widerſpruch der Minder
eit folgende Theſen an

Die Verſammlung weiſt die Verdächti igung als ſeir eſtreut das Zentrum zu einer einſeitig konfeſſio
en Partei zu geſtalten als unbegründet zurück

bill ichgeitig aber ſprach dieſe Verſammlung ihre Miß
einen darüber aus daß die Kölniſche Volkszeitung durch

harate Betonung des politiſchen und interkonfeſſionellen
r ers den wirklichen Charakter des Zen

ms verwiſche
nach de danach nun ermeſſen kann was das Zentrum
muß wit Meinung der Herren eigentlich ſein ſoll
Durch einer glücklicheren Logik begabt ſein als ſie dem
Rätſ r ttsdeutſchen zur Verfügung ſteht Es gibt dies
in went piel ſchon einen Vorgeſchmack von dem was wir
ſhau d g Wochen auf dem Katholikentage der großen Heer

er Zentrumsmannen an rhetoriſch verhallenden Flos

T i i 2werden dialektiſch verſ hnenden Scheindefinitionen hören

wer er der Koblenzer Verſammlung wurde weniger
Vorſicht Sache ſelbſt als um die Sache herum geredet
werte p wägt ein jeder ſeine Worte ab Der bewunderns
Vorſehun r eigeiſt von dem Bismarck ſagte daß die
linns andes dem Zentrum an Stelledes National

id der e Ter Völker verliehen habe wirkt ſelbſt im Augen
nit dieſem en Nur manchmal geht das Temperament
ffenhe oder jenem Redner durch Und dann gibt es ſo
lagsabge zige Enthüllungen wie die des Reichs
Sie u rn Dr Bitter der in Koblenz ſagte Laſſen

einmalin einer Wahlkampagne denerus neutberſchmetter t ſein dann iſt das Zentrum

Für den Fernerſtehenden wäre dieſer Zank um eine
Defi nition kaum verſtändlich wenn man nicht die innere
Entwicklung des Zentrums in der jüngſten Zeit
berückſichtigt Das Zentrum iſt das merkwürdigſte Partei
gebilde das wir in Deutſchland haben Jn ſeinen Reihen
ſitzen ſchleſiſche Ariſtokraten und weſtdeutſche Arbeiterführer
bayeriſche Bauern und Geiſtliche aus dem Oſten waſchechte
Agrarier und Mittelſtandsretter mit Sozialreformern und
Demokraten beieinander Sein politiſches Programm iſt ein
dialektiſches Gemiſch von widerſprechenden Tendenzen Das
einzig Poſitive in dem alle Zentrumsmänner über
einſtimmen iſt die katholiſche Weltanſchauung nach
der der Papſt als höchſte Autorität auf Erden gilt
und nach der die Autoritätder katholiſchen Kirche
um jeden Preis aufrecht erhalten geſtärkt und erweitert wer
den muß

Nun iſt aber in neuerer Zeit der kirchlichen Organi
ſation eine gewaltige Konkurrenz entſtanden durch das An
wachſen der chriſtlichen Gewerkſchaftsbewegung Die chriſt
lichen Gewerkſchaften haben von vornherein den
konfeſſionellen Charakter abgeſtreift und
die katholiſchen Fachabteilungen die man ihnen entgegen
geſtellt hat ſind ohnmächtig geblieben Auf der anderen
Seite hat das Zentrum in ſeiner Glanzzeit lernen müſſen
führende Politik zu machen um ſeine Sonderwünſche durch
ſetzen zu können und ſeine Herrſchaft zu erhalten

Beide Momente haben dahin gewirkt innerhalb der Zen
trumspartei die politiſche Richtung zu ſtärken und die
konfeſſionellen Beſtrebungen zurückzudrängen Daß die kirch
lichen Kreiſe ſich gegen dieſe Entwicklung ſträuben und den
konfeſſionellen Charakter der Partei aufrecht erhalten wollen
iſt verſtändlich Auf die Dauer werden ſie auch Recht be
halten müſſen Denn das Zentrum kann eben aus ſei
ner konfeſſionellen Haut nicht heraus ohne
ſich ſelbſt aufzugeben

Der Liberalismus wird kühlen Blutes den weite
ren Verlauf dieſes Bruderzwiſtes abwarten Herr Bachem
der ſeinerzeit im preußiſchen Landtag ein Hohnlied anſtimmte
auf die weiſe Führung der Staatsgeſchicke durch altbewährte
Stände genießt die liberalen Sympathien ſo wenig wie Herr
Roeren der in den Lex Heinze Debatten ſeinen Namen als
Kulturbekämpfer unſterblich gemacht hat L

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

W Das Kaiſerpaar unternahm geſtern früh in Wilhelms
höhe einen Spazierritt Am Vormittag hörte der Kaiſer den
Vortrag des Reichskanzlers von Bethmann Hollweg und
ſpäter den Vortrag des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts
Zur Frühſtückstafel waren der Reichskanzler Staatsſekre
tär v Tirpitz der amerikaniſche Botſchafter White und Ge
mahlin ſowie der Adjutant des Reichskanzlers Hauptmann
v Schwartzkoppen geladen

Handſchreiben des Kaiſers an General
von Einem

Der Kaiſer hat an den General der Kavallerie von
Einem gen von Rothmaler anläßlich der Verabſchiedung
aus dem Amte als Staats und Kriegsminiſter nachſtehendes
Handſchreiben gerichtet

Nachdem Jch Sie Jhrem Wunſche entſprechend
durch Meine anderweite Order vom heutigen Tage
von dem Amt als Staats und Kriegsminiſter ent
hoben habe verſetze Jch Sie hierdurch unter Belaſſung
in dem Verhältnis à la s uite des Küraſſier
regiments von Drieſen Weſtfäliſchen
Nr A zu den Offizieren von der Armee mit An
weiſung Jhres dienſtlichen Wohnſitzes in Münſter
Es war Mir noch vor kurzem eine Freude Jhnen
durch Verleihung Meines hohen Ordens vom
Schwarzen Adler ein Zeichen Meiner beſonderen An
erkennung Jhrer Amtsführung als Kriegsminiſter zu
geben Heute bei Jhrem Scheiden aus dieſer verant
wortungsvollen Stellung in welcher Sie ſich hochver
dient gemacht haben kann Jch es Mir nicht verſagen
Jhnen nochmals aus warmem Herzen Meinen
Königlichon Dank auszuſprechen für alles was
Sie als Kriegsminiſter geleiſtet haben Jch wünſche
Jhre vielbewährte Kraft der Armee zu erhalten und
werde Jhnen demnächſt eine Kommandoſtelle in der
Armee übertragen Jch beauftrage Sie hierdurch
mit der Vertretung des beurlaubten
kemmandierender Generals des VII
Armeekorps

Wilhelmshöhe 11 Auguſt 1909
Wilhelm

Saale Bei
Halle a S Freitag den 13 Auguſt

werden die oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 J ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 I Telephon Nr 591
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Proteſtreſolntion gegen die konſervative
Partei

Unwille über die Vorherrſchaft des Zentrums
Mit der Haltung der konſervativen Reichstagsfraktion

unzufriedene Wähler hatten in Lyck eine öffentliche
Wählerverſammlung einberufen in der der national
liberale Reichstagsabgeordnete Fuhrmann über die
Reichsfinanzreform und die innerpolitiſche Lage einen Vor
trag hielt Nachdem Schulrat v Drygalski und Pfarrer
Solty gleichfalls der konſervativen Parteileitung ihre Miß
billigung ausgeſprochen und unter lebhaften Beifallsbezei
gungen erklärt hatten daß bei einer Reuwahl 7 Reichs
tage die Kandidatur des Grafen Stolberg für
ſie nicht mehr in Frage kommen könne wurde
folgende Reſolution faſt einſtimmig angenommen

Hunderte Heute in Lyck verſammelte Männer deutſcher Ge
ſinnung mißbilligen auf das entſchiedenſte die Haltung der konſer
vativen Reichstagsfraktion bei Beratung der Reichsfinanzreform
Sie beklagen daß infolge dieſer Stellungnahme der um unſer
Vaterland hochverdiente Reichskanzler Fürſt Bülow zum Rücktritt
gezwungen worden iſt und erheben laut dagegen Einſpruch daß
die durch das einmütige Zuſammenwirken der konſervativen und
liberalen Partei geſchaffene Blockmehrheit zerſprengt und die Vor
herrſchaft des Zentrums unter Mithilfe der Polen wiederhergeſtellt
worden iſt Es iſt ihnen daher nicht mehr möglich ferner die
konſervative Reichstagsfraktion zu unterſtützen ſie werden viel
mehr in Zukunft einem nationalliberalen Kandidaten ihre
Stimme geben

An den Fürſten Bülow wurde folgendes Ergeben
heitstelegramm geſendet

Hunderte heute in Lyck verſammelte deutſche Männer be
dauern lebhaft Eurer Durchlaucht Rücktritt vom Amte und be
klagen die Vorgänge im Reichstage die dazu geführt haben Wir
danken Eurer Durchlaucht für das treue Wirken im Dienſte des
Vaterlands und werden an unſerem Teil verſuchen Jhren Block
gedanken zum Siege zu verhelfen

Der neugegründete nationalliberale Wahlverein Lyck

Jm Auftrage Polenz Staatsanwalt
Jn die ausgelegten Liſten zeichnete eine ſtattliche An

zahl von Wählern ihre Namen und erklärte damit ihren Bei
tritt zum nationalliberalen Wahlverein

cm 2225k

Ueber den neuen Kriegsminister
ſchreibt der bekannte Mitarbeiter des B der frühere Oberſt
Gädke folgendes

General v Heeringen der kein Altpreuße iſt gilt
im Heere als ein verſtändiger ruhiger Mann der auf den wichtigen
Poſten die er inne gehabt ſtets Gutes geleiſtet hat Er iſt im
Generalſtabe jahrelang die rechte Hand des Grafen Schlieffen ge
weſen und hat damit ſchon den Beweis hervorragender Fähigkeiten
geliefert Ob dieſe ſich auch auf dem Verwaltungsgebiete
und auf parlamentariſchem Terrain erproben werden wird
man abwarten müſſen

Mit Herrn v Heeringen hat ein Jnfanteriſt den Ka
valleriſten Einem abgelöſt die Waffengattung mag bei ſeiner
Wahl keine Rolle geſpielt haben es wird vielmehr die ihm ſympa
thiſche Perſönlichkeit des Generals geweſen ſein die den Kaiſer
beeinflußt hat Jedenfalls aber wird man erwarten dürfen daß
bei den künftigen Forderungen der Regierung das Fußvoltk
und die tech niſchen Dienſtzweige im Vordergrunde ſtehen wer
den Es iſt bedauerlich daß in Preußen die Wahl
eines Artilleriſten in die Stellung des Kriegs
miniſters ausgeſchloſſen zu ſein ſcheint Es ſind
mehr als ſechzig Jahre her daß zum erſten und einzigen Male ein
Feldartilleriſt Kriegsminiſter war Und doch wäre es ein Vorteil
für das Heer wenn die maßgebenden Stellen gelegentlich auch von
Artilleriegeneralen beſetzt werden Davon abgeſehen wird das
Heer dem Wirken des neuen Miniſters mit Vertrauen entgegen
ſehen

Man darf allerdings nie vergeſſen daß ſeine Stellung eine
eng gebundene iſt und daß er gerade auf viele wichtige Fragen
die die Oeffentlichkeit im beſonderen Maße intereſſieren nicht
entfernt den Einfluß auszuüben vermag der in allen anderen
Heeren einem Kriegsminiſter von ſelber zufällt Ob General
v Heeringen hierin langſam Wandel ſchaffen wird ob er der
Mann großer Reformen ſein wird die dem Heere not
tut läßt ſich heute noch nicht überſehen Er iſt in dieſer Be
ziehung vorläufig ein unbedrucktes Blatt Die Oeffentlichkeit hat
aber keine Veranlaſſung ſeinem Amtsantritt mit Mißtrauen ent
gegenzuſehen Er wäre wohl auch der Mann geweſen der an die
Spitze des Generalſtabes mit Vorteil hätte gerufen werden können
Jndeſſen bringt er aus ſeinen früheren Dienſtſtellen eine gute
Kenntnis des ſchwierigen und etwas ſchwerfälligen Getriebes im
Kriegsminiſterium mit Von allen Offizieren die in der gleichen
Lage ſind iſt ſeine Wahl vielleicht die glücklichſte die getroffen
werden konnte

n m
Schmiergelder

Man ſchreibt dem Freien Wort die Kaiſerliche
Werft in Kiel hatte vor einiger Zeit unter Unredlich
keiten zu leiden Dieſe Erfahrung hat ſie zum Anlaß ge
nommen Beſtimmungen in ihre Submiſſions Be
dingungen aufzunehmen die allen Betrieben zum Bei
ſpiel dienen können Sie lauten wie folgt

Der Unternehmer erkennt ausdrücklich als ihm bekannt an
daß die Annahme von Geſchenken oder geldwerter Vor
teile von Unternehmern ſämtlichen Angehörigen und Angeſtellten
der Marineverwaltung init Einſchluß der mittelbar Angeſtellten
verboten iſt Er verpflichtet ſich weder ſelbſt noch durch andere
Perſonen Geſchäftsteilhaber Angeſtellte oder deroleichen den An



gehörigen oder Angeſtellten der Marineverwaltung Geſchenke oder

geldwerte Vorteile zu gewähren oder anzubieten und im Ueber
tretungsfalle den vierfachen Betrag des Geſchenks
als Vertragsſtrafe zu zahlen

Bayeriſcher Lierkrieg in Sicht
Der Leipz Abendztg wird von ihrem Münchener Mit

arbeiter geſchrieben Auch die bayeriſchen Bier
ſteuerſätze ſollen erhöht werden Der Finanzminiſter
hat die Abſicht die Steuerſätze auf die Höhe derjenigen der
norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft zu bringen und die
bisherige Hektoliterberechnung durch die Gewi tsberechnung
zu erſetzen ſo daß die Steuer nicht mehr nach Hektolitern
ſondern wie ſonſt überall im Deutſchen Reiche nach Doppel
zentnern berechnet würde Ein diesbezüglicher Geſetzentwurf
iſt im bayeriſchen Finanzminiſterium ausgearbeitet worden
und wird demnächſt dem Landtage zugehen Die Jnter
eſſenten haben über die Höhe eines etwaigen Bierpreis
aufſchlages noch keine bindenden Entſchlüſſe gefaßt Dringt
das vom Finanzminiſterium ausgearbeitete Geſetz durch ſo
würde die Erhöhung der Steuer einen Aufſchlag von 2 Mk
pro Hektoliter rechtfertigen Man hat folgende Berechnung
aufgeſtellt Jn Bayern beträgt der höchſte Steuerſatz für
einen Hektoliter Malz 6,50 Mk Auf den Doppelzentner um
gerechnet ſtellt ſich dieſer Steuerſatz auf 12,38 Mk Wird
dieſer Satz auf 20 Mk erhöht ſo würde da aus einem
Doppelzentner Malz 514 Hektoliter Bier erzielt werden der
Steueraufſchlag auf den Hektoliter Bier 1,38 Mk ausmachen
Es erſcheint ziemlich wahrſcheinlich daß eine Bierpreis
erhöhung in Bayern noch mehr Widerſtand hervorrufen
würde als in den anderen Bundesſtaaten

Durch die Preiserhöhung des bayeriſchen Bieres würde
übrigens für die außerbayeriſchen Wirte folgendes Dilemma
gelöſt Während hier nur die einheimiſchen Biere von der
Steuererhöhung betroffen werden und für ſie demnach ein
Aufſchlag berechtigt iſt können ihnen die bayeriſchen Biere
auf denen jetzt noch keine Steuererhöhung ruht einen

Wettbewerb machen in dem dieſe einige Punkte vor
aus haben Wiederum würde aber ein Aufſchlag auf die
bayeriſchen Biere jeder Berechtigung entbehren weil ſie
eben keine Steuererhöhung zu tragen haben Wie ſoll ſich
der Gaſtwirt aus dieſer Zwickmühle retten um die ein
heimiſchen Biere nicht zu benachteiligen Die bayeriſche
Bierpreiserhöhung würde den Wirten den Auswen zeigen

Der Antrag auf freie Eiſenbahnfahrt der preußiſchen
Landtagsabgeordneten

war von dieſem mit großer Mehrheit angenommen worden
Nun iſt jüngſt im Miniſterium des Jnnern dieſe Frage bei
der Vorbereitung für den nächſtjährigen Etat erörtert wor
den Es iſt jedoch noch zweifelhaft ob man dem Wunſche
nachgeben wird Man beabſichtigt vielmehr
dieſe Frage mit einer Diätenreform zu be
handeln und Freikarten für den Fall zu ge
währen daß Anweſenheitsgelder an dieStelle der bisherigen Diäten treten Die Ge
währung von Freikarten an die preußiſchen Abgeordneten
würde einen großen Einnahmeausfall für den
Eiſenbahnfiskus bedingen Die heutige Diätenzahlung
zwingt keinen Abgeordneten offiziell den Präſidenten um
Urlaub zu bitten und ſo bei Nichtanweſenheit auf die Diäten
zu verzichten Präſenzgelder würden den Landboten die an
Sitzungstagen nicht in Berlin ſind dieſe Vergünſtigung ent
ziehen es würde an Tagegeldern geſpart und ſo würde ein
Teil des Ausfalles an Eiſenbahneinnahmen wieder wett
gemacht An den Arbeiten des Abgeordnetenhauſes nehmen
durchſchnittlich von den 443 Abgeordneten knapp 200 teil

Die Einberufung des Reichstages iſt wie aus ſicherer
Quelle verlautet früheſtens in der zweiten Hälfte des No
vembers zu erwarten

Näheres über die Beſchießung eines deutichen
Ballons

Das preußiſche Grenzkommiſſariat dementiert die Mel
dung von der Erſchießung dreier deutſcher Luftſchiffer durch
ruſſiſche Grenzpoſten Wie die Bresl Ztg erfährt iſt in
der Tat bei Prcoelaika ein Luftballon niedergegangen Als
dies der ruſſiſche Grenzpoſten ſah gab er blinde Sig
nalſchüſſe ab Die Luftſchiffer legitimierten ſich Der
Hauptmann der ruſſiſchen Grenzſtation in Milowicz lud die
deutſchen Luftſchiffer dann zu einem Frühſtück ein und be
handelte ſie mit ausgezeichneter Höflichkeit Da der Ge
burtestag des ruſſiſchen Kronprinzen ge
ferert wurde war die ruſſiſche Grenze bis nachmittags
4 Uhr geſperrt ſo daß die Herren erſt gegen Abend die Rück
reiſe cutreten können Wie verlautet ſollen die Luftſchiffer
t gtstere ſondern Berliner Privataerongu
en ſein

Es handelt ſich um den Ballon Tſchudi der von
Berlin aufſtieg Er hatte nicht wie die urſprünglichen
Weldungen lauteten vier Jnſaſſen ſondern nur zwei Luft
ſchiffer Dr Brinckmann und den Jnhaber der bekannten
Berliner Kinematographenfirma Meßter an Bord Die
Rückreiſe der Luftſchiffer erfolgte geſtern abend

Heer und Flotte
Der Nachfolger des Generals v Heeringen Mit der

Führung des durch Ernennung des Generals v Heeringen
zum Kriegsminiſter freigewordenen zweiten Armee
korps iſt Generalleutnant v Linſingen bisher
Diviſionskommandeur in Ulm beauftragt worden

Alexander v Linſin gen wurde am 10 Februar 1850 in
Hildesheim geboren und am 7 April 1868 dem Jnfanterieregi
ment Nr 17 als Fähnrich zugeteilt Als Leutnant machte er den
Feldzug 1870/71 mit und erhielt das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe
Am 18 Juni 1895 wurde er Oberſtleutnant beim Stabe des
Grenadierregiments Nr 2 und 1897 Oberſt und Kommandeur des
Grenadierregiments Nr 4 Am 16 Juni 1901 erfolgte ſeine Be
förderung zum Generalmajor und zum Kommandeur der 81 Jn

rtebrigade Seit 1905 kommandiert er die 27 Diviſion in
m

General der Kavallerie Friedrich v Vernhardi mit deſſen
Vertretung als Korpskommandeur nunmehr General v Einem
beauftragt wurde wurde am 22 November 1849 zu Petersburg in
Rußland geboren Er trat 1869 als Fahnenjunker in das Huſaren
regiment Nr 14 ein nahm am Feldzuge 1870/71 teil und erwarb
ſich das Eiſerne Kreuz 1882 his 1883 befand er ſich dienſtlich in
Griechenland wurde 1883 Hauptmann und als Vermeſſungsdiri
gent zur Landesaufnahme verſetzt 1886 kam Hauptmann v Bern
hardi in den Generalſtab der 15 Diviſion ſodann am 24 März
1890 als Major wieder in den Großen Genexalſtab wurde 1891
Militärattachée bei der Geſandtſchaft in Bern und am 14 Mai

1894 als Oberſtleutnant Kommandeur des Dragonerregiments
Nr 20 Am 10 September 1897 erfolgte ſeine Ernennung zum
Chef des Generalſtabes des 16 Armeekorps am 20 Juli 1898 kam
er als Abteilungschef wieder in den Großen Generalſtab erhielt
im November 1899 den Rang als Brigadekommandeur am
12 Auguſt 1900 erfolgte ſeine Beförderung zum Generalmajor
Seit dem 18 April 1901 Kommandeur der 31 Kavalleriebrigade
wurde er darauf am 24 April 1904 Generalleutnant und Kom
mandeur der 7 Diviſion Am 27 Januar 1908 wurde
er zum General der Kavallerie befördert und zum komman
dierenden General des 7 Armeekorps ernannt Von ſeinen
ſchriftſtelleriſchen Arbeiten ſeien erwähnt Unſere Kavallerie im
nächſten Kriege und Organiſation und Ausbildung der Kavallerie
für den modernen Krieg v Bernhardi iſt der Sohn des vor
zugsweiſe durch ſeine Tagebücher und ſeine diplomatiſchen Miſſio
nen bekannten Hiſtorikers Theodor v Bernhardi Er gilt
als einer unſerer begabteſten höheren Offiziere und man bedauert
ſein Scheiden aus dem aktiven Dienſt in den weiteſten Kreiſen

150 jähriger Gedenktag der Schlacht bei Kunersdorf
Geſtern wurde in Kunersdorf der 150 jährige Gedenktag
jener blutigen Schlacht unter Friedrich dem Großen feſtlich
begangen Es fand ein großes Gefechtsexerzieren ſtatt an
dem 6 Regimenter 4 Jnfanterie ein Artillerie und ein
Huſarenregiment teilnahmen um die Schlacht noch einmal
vorzuführen Auch die Enthüllung des Denkmals der
Familie v Prittwitz ein Rittmeiſter v Prittwitz rettete
bekanntlich in der Schlacht den König fand ſtatt

S M S Viktoria Louiſe iſt am 11 Auguſt in Wil
helmshaven eingetroffen S M S Grille iſt am 10 Auguſt
in Hörnum S M S Hanſa vor Helgoland eingetroffen und
am 12 Auguſt bezw 11 Auguſt wieder in See gegangen S
M S Emden iſt am 11 Auguſt von Danzig nach Kiel in See
gegangen Poſtſtation S M S Pelikan vom 12 Auguſt
ab Kiel S M S Freya bis auf weiteres Kaiſerliches Hofpoſt
amt Berlin

Kleine politiſche Nachrichten
Der Verkauf des Freienwalder Königl Schloſſes

Es iſt bekannt daß das Kronfideikommiß mit der Abſicht um
geht das Königl Schloß nebſt Park zu Freienwalde
zu verkaufen Wenn aber in letzter Zeit wiederholt berichtet
worden iſt daß der Verkauf mit dieſer oder jener namhaft ge
machten Perſon bereits abgeſchloſſen worden ſei und die Uebergabe
zum Oktober bevorſtehe ſo waren dieſe Nachrichten verfüht
Sicherem Vernehmen nach iſt ein Verkauf noch nicht er
folgt
Zwieſpalt im konſervativen Lager

Die ſächſiſchen Konſervativen die mit dem Ver
halten der konſervativen Reichstagsfraktion bei der Reichsfinanz
reform unzufrieden waren ſind auch unter ſich nicht einig
Aus Plauen wird nämlich gemeldet Die Bemühungen der
Konſervativen eine konſervative Doppelkandidatur
im 45 ländlichen vogtländiſchen Landtagswahlkreiſe zu ver
meiden ſind geſcheitert Beide Kandidaten Bürgermeiſter Dr
Schan Oelsnitz und Paſtor Bührnig Eichigt ſowie ihre
konſervativen Vertrauensleute verharren auf ihrem Standpunkte
und ſo wird ſich wahrſcheinlich die ganze konſervative Partei da
ſelbſt ſpalten

Aus dem ſozialdemokratiſchen Lager
Jn der Verſammlung des ſozialdemokratiſchen

Wahlvereins für den erſten Berliner Wahlkreis wurde der
Zahntechniker J aus der Partei ausgeſchloſſen
weil er als Vorſtandsmitglied des Vereins ſelbſtändiger
Zahntechniker für die Wahl von Dr Mugdan zum
Stadtverordneten eingetreten iſt Es wurde in der Ver
ſammlung ein Zirkular verleſen wonach J mit Dr Mugdan eine
Unterredung gehabt habe worin er dieſen beſtimmt haben ſoll
für die Jntereſſen der Zahntechniker einzutreten Es iſt nicht
recht klar was die Jntereſſen der Zahntechniker mit den Stadt
verordnetenwahlen zu tun haben ſollen

Ausland
Eine neue türkiſche Note an Griechenland

Ueber die nächſten Schritte der türkiſchen Regierung in
der kretiſchen Angelegenheit berichtet ein Telegramm aus
Konſtantinopel

Nach Mitteilungen von maßgebender Seite wird ein außer
ordentlicher Miniſterrat die neue Note ſeſtſtellen
in welcher die Pforte den Paſſus der griechiſchen Note bezüglich
Kretas wohl für hinreichend erklärt aber die Einwendung
erhebt daß die griechiſche Flagge von griechiſchen Gendarmerie
offizieren gehißt wurde und Griechenland auffordert die Um
triebe der verkleideten griechiſchen Offiziere in
Mazedonien Janina auf den Jnſeln des Archipels und
auf Kreta von deren Tätigkeit die Pforte Beweiſe beſitze zu
desavouieren Nur auf dieſer Baſis ſei die Wieder
herſtellung guter Beziehungen möglich

Die führenden Kreiſe der Jungtürken kamen überein
mit den Vorbereitungen für die Beſetzung
Theſſaliens fortzufahren Tatſächlich wurden weitere
Transporte von Munition und der Abmarſch einer Anzahl
Batterien nach der Grenz angeordnet Das dritte Armee
korps dem ſich große Mengen albaniſcher mohammedaniſcher
bulgariſcher ſerbiſcher und wallachiſcher Freiwilligen an
ſchließen iſt bereit dem erſten Rufe zu folgen Man er
wartet hier daß in drei bis vier Tagen die Bewilligung der
türkiſchen Forderungen betreffend Anerkennung der Hoheits
rechte der Türkei auf Kreta vorliege erfüllt ſich dieſe Erwar
tung nicht ſo ſollen ſofort weitere Entſchlüſſe gefaßt werden

Banknotenmäſche
Neue amerikaniſche Münze

Der amerikaniſche Schatzſekretär Mac Veagh hat
wie dem B telegraphiert wird unter anderen Refor
men auch die eingeführt daß von Zeit zu Zeit eine große
Wäſche der Banknoten vorgenommen werden
ſoll da die nach ärztlicher Feſtſtellung durch die längere Zir
kulation ſchmutzig gewordenen Banknoten oft gefähr
liche Krankheitskeime mitführen Jn Waſhing
ton iſt eine chemiſche Miſchung erprobt worden in der
die Noten ohne Schaden gewaſchen werden können Die
Noten ſollen auch künftig kleiner angefertigt werden

Eine neue Münze iſt ausgegeben nämlich ein Centſtück
mit dem Kopfe Lincolns anſtatt eines die Freiheit
darſtellenden Jndianers Dieſe von Rooſevelt durchgedrückte
1 Ehrung Lincolns war ſeinerzeit als undemokratiſch
George Waſhington verſagt worden

Abneigung in Frankreich gegen den Militärdi
6 gert P wächſt die Abneigung 75

e ſt e ungspflicht zum Militär Ein Tetc die
amm

tag libtigen

meldet
Eine Aufſtellung über die franzöſiſchen Geſtellun

im Figaro weiſt an der Hand amtlicher Statiſtiken na
die Zahl der MilitärdienſtDrüceberget daß ieines einzigen Jahren verdreifacht hat Bei der Verlaufe
Dienſtklaſſe betrug die Zahl der Geſtellungsflüchtlinge vorletzten
Frankreich 4614 bei der letzten daß heißt der vorjähri er a
dagegen bereits 11 223 Jm Seinedepartement in den 9 Klaſee
lich Paris liegt tritt dieſe Steigerung am ſtärkſten auf d ekannt
wuchs die Zahl der Drückeberger in dem genannten Zeitr h hier
228 bis auf 1417 an Auch in den meiſten anderen großen o v
des Landes iſt eine ähnliche Progreſſion feſtgeſtellt worden ädten

Sturz des ruſſiſchen Kriegsminiſters
Jn Petersburger Regierungskreiſen verlautet da d

Stellung des Kriegsminiſters Generals Suchomlit die
durch das Ergebnis der im Bereich der Heeresverwaln
vom Senator Garin vorgenommenen Reviſionen
ſchüttert ſein ſoll Es gelten namentlich die von
in Kijew wo Suchomlinow Kommandierender des Mit
bezirks war aufgedeckten Unterſchlagungen als Beweſg
für daß der fetzige Kriegsminiſter um vieles ge wut
haben muß jedoch dazu geſch wiegen hat Dieſe Tat
die dem Zaren nach der Rückkehr von ſeiner Ausland ache
berichtet worden iſt dürfte die Karriere des Miniſters
plötzlichen Abſchluß bringen falls ihm nicht was immer
leicht möglich iſt ſeine Rechtfertigung gelingt erhin

Kleine Tagesnauhridhien
Wie viel und welche Truppen Spanien in Marokko hat

Das Regierungsblatt Diario veröffentlicht die gengu
Zahlen über die bei Melilla kämpfenden ſpaniſce
Truppen Danach befinden ſich vor Melilla 22 000 Mann v
fanterie 1000 Mann Kavallerie 2200 Mann Artillerie 870 v
niere 400 Mann Telegraphentruppen 113 Luftſchiffer 111 Mann
Eiſenbahnkruppen und 904 Mann vom Heeresverwaltungsdienſt

insgeſamt rund 27 500 Mann eEin vernünftiger Vorſchlag
Der italieniſche Exdeputierte Rigola der Sekretär des

großen italieniſchen Arbeitsbundes ſprach ſich gegen den
Proteſtſtreik beim Zarenbeſuch aus Die ſozialiſtiſche
Parteileitung ſolle die Arbeiter ruhig bei ihrer Arbeit
laſſen und lieber anſtatt für ſolche heroiſche Kraftleiſtungen
außerhalb des Parlaments im Parlament für Steuer und Wahl
reform eintreten das wären aber immer noch fromme Wünſche
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Halle und Umgebung
Halle a 13 Auguſt

Rollschuhsport in Halle
Das Zeitalter der Luftflieger hat auch den rollenden

Menſchen wieder erſcheinen laſſen Wie es vor 20 bis 30
Jahren die Vorahnen machten ſo verſucht auch heute aller
orten die neue Generation ſich auf rollenden Rädchen fort
zubewegen Und es gelingt Das Brettchen mit den vier
Rollen wird angeſchnallt eins zwei drei und mit
ein wenig Courage hält man ſofort die richtige Balance
Das Laufen iſt alſo nicht ſchwer Längere Uebung erfordert
nur das Bogen und Kunſtlaufen das den Dahinrollenden
anfangs gar oft das Gleichgewicht verlieren läßt Der An
blick eines guten Rollſchuhläufers bietet dieſelbe Formen
ſchönheit wie die eines Schlittſchuhläufers Rationelle Klei
dung und genügend gut ventilierte Räume machen den Roll
ſchuhſport zu einem geſunden Sommervergnügen

Jn vielen Städten allen voran Berlin hat der Roll
ſchuhſport raſch Eingang gefunden Auch bei uns ſoll er
nun einkehren Die Spielwarenhandlung C F Ritter
und der Beſitzer des Wintergartens Herr Paul Zſcheyge
haben gemeinſam den Saal im Wintergarten in eine Ro
ſchuhbahn umgewandelt Die Eröffnung fand geſtern
ſtatt Um dem Publikum das Rollſchuhlaufen gleich in
richtigen Lichte zu zeigen waren die Geſchwiſter Ruehmer
vom Eispalaſt in Berlin eingeladen zur Eröffnungsſeier
Proben ihrer Kunſt zum beſten zu geben Unter den
Klängen flotter Weiſen demonſtrierten die Ohampions
the Rollerekats den Einzellauf das Paarlaufen und der
Walzertanz Auch einige Hallenſer wagten ſich kühn n
die Räder und zeigten daß die Kunſt des Laufens leicht
begreifbar und ſchnell ausführbar iſt alichDie Rollſchuhbahn im Wintergarten ſoll nun tägli
den Läufern zur Benutzung freiſtehen Da mit dem Pro
menadelaufen ſtets Konzert verbunden iſt ſo iſt ein rege
Beſuch von Läufern und Intereſſenten dieſes neuen Sporkes
gewiß in reichem Maße zu erwarten

Amtszulagen an Leiter von Volksſchulen
Jn einem Erlaß vom 24 Juli d J weiſt der r

richtsminiſter darauf hin daß die im S 24 Abſ c d
des neuen Lehrerbeſoldungsgefetzes getroffene Vorſchriſt der
nach die Leiter von Schulen mit 6 oder mehr aufſteigenee
Klaſſen eine penſionsfähige Amtszulage von mindeſtens er
Mk jährlich erhalten ſollen eine Neuerung gegrmer
dem bisherigen Rechtszuſtande darſtellt und daß es bei ob
Ausführung dieſer Vorſchrift lediglich darauf ankommk d
das Schulſyſtem dem der Leiter vorſteht 6 oder mehr un
zwar aufſteigende Klaſſen hat Die Anzahl der h nd
Schulſyſtem angeſtellten Lehrkräfte iſt nicht entſcheireter
Daher iſt die Amtszulage von 700 Mk auch an den i ß
eines 6ſtufigen Syſtems zu zahlen an dem weniger a
Lehrkräfte angeſtellt ſind

Von den Halliſchen Schulen dehrer
An den Volksſchulen zu Halle a S ſind der Le in

Jentz ſch und die Lehrerinnen Friedrich und RePküin
endgültig angeſtellt worden dagegen die techniſche Le pe
Weißwange mit Ende Juli aus dem Schuldienſt aus
ſchieden

Erledigte Lehrerſtellen
Nach Bekanntgabe in letzter Nummer

Schulblauttes ſind im Regierungsbezirk Merſeburg

es Amtlichendes Awetter
r40 Lehrer und 2 Lehrerinnenſtellen erledigt Davon n

3 Stellen am 1 Juli 1 Stelle am 1 Auguſt 36 Stellen en
1 Oktober und 3 Stellen am 1 November d Jrs zu beſese
Bewerbungen ſind an die Kgl Regierung zu Merſ
richten mit Ausnahme einer Lehrerſtelle in Teuch
die der dortige Magiſtrat zuſtändig iſt Von den 40
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Handfertigkeiltskurſus

An der Kgl Kunſtſchule in Berlin wird vom 18 Okt
g ab ein bis Ende Juni n J dauernder Kurſus zur Ausdung von Volks und Mittelſchullehrern für den Hand

bi ti tkeitsunterricht abgehalten werden Der Unterricht er
Frut ſich auf Hobelbankarbeit und leichte Holzarbeit Papp
ſtreeft Modellieren und event Metallarbeit Daneben
ar rden Vorträge über Ziele und Aufgaben des Handfertig
Litsunterrichtes gehalten und Führungen durch Muſeen

Schulwerkſtätten uſw vorgenommen Zur Beſreitung der entſtehenden Koſten werden ſeitens des Unter
ſt chtsminiſters im Bedarfsfalle Veihilfen im Höchſtbetrage
on 60 Mk monatlich d h 500 Mk für den ganzen Kur

ſus gewährt Die Koſten ihrer Stellvertretung ſoweit ſie
nicht von den Schulverbänden übernommen werden haben
die Teilnehmer ſelbſt zu beſtreiten

Ein Jubiläum des Briefkaſtens
Dieſer Tage feierte das heute ſo wichtige Requiſit des

Poſtverkehrs der Briefkaſten ſein 350jähriges Jubiläum
Jn Paris war es wo er durch ein privates Briefpoſt

unternehmen zur Einführung gelangte Jn Jtalien wurden
ſchon im 16 Jahrhundert Briefkaſten angebracht die aber
merkwürdigerweiſe nicht Poſtzwecken dienten ſondern zur
Aufnahme anonymer Anzeigen für die Polizei beſtimmt
waren Dieſe Briefkaſten hießen Tamburi und wurden
begreiflicherweiſe von der geſamten Bevölkerung mit ſchiefen
Blicken betrachtet ſpäter wurde auch ihre Abſchaffung durch
geſetzt Jn Berlin wurde der erſte Briefkaſten im Jahre
1766 aufgeſtellt alſo mehr als 100 Jahre nach ſeiner Ein
führung in Frankreich Es ſcheint ſich auch dieſe neue Ein
richtung nur ſehr ſchwer Bahn gebrochen zu haben da bei
ſpielsweiſe in Sachſen die allgemeine Anbringung von Ein
wurfskaſten für Briefe erſt in den Beginn des 19 Jahr
hunderts fällt
Selbſtverſtändlich hat auch dieſer Kulturträger mancher
lei Wandklungen und Verbeſſerungen erfahren Die Ent
leerung der erſten Kaſten war natürlich ſehr einfach indem
der Deckel durch Aufſperren gehoben und der Jnhalt mit
der Hand herausgenommen wurde Der ſtets wachſende Ver
kehr machte dieſe Art der Briefaushebung bald zu beſchwer
lich Es brach ſich bald das ſogenannte ſchwediſche
Syſtem überall Bahn und wurde auch in Deutſchland vor
etwa zwei Jahrzehnten eingeführt Die Briefkaſten dieſes
Syſtems werden mittels Sammelſacks ausgehoben und zwar
ſo daß der Sack unter den Boden des Kaſtens geſchoben
wird Der Boden öffnet ſich automatiſch der Kaſten wird
entleert worauf bei Entfernung des Sammelſackes ſich der
Boden wieder automatiſch ſchließt So wird mit dem einen
Sack eine ganze Reihe von Poſtkaſten ausgehoben und es iſt
dazu nur ein Organ notwendig das nicht über Wagen und
Pferd verfügt weshalb auch der Kutſcher entbehrlich iſt
Der Erfinder dieſes Syſtems iſt in dieſem Jahre geſtorben

Waldheil Halliſche Einfamilienhäuſer und Lauben
niederlaſffung S V Auf die morgen Sonnabend den 14
ds Mts im Evangeliſchen Vereinshauſe abends 814 Uhr
ſtattfindende Mitgliederverſammlung ſei wegen der wich
tigen Tagesordnung nochmals hingewieſen Jntereſſenten
die ſich noch am Waldheil beteiligen möchten ſind als
Gäſte willkommen

SeideVerein E V Sonntag den 15 ds Mts vor
mittags 11 Uhr findet eine Vorſtandsſitzung am Kolkturm
zuf dem Biſchofsberge in der Heide ſtatt Tagesordnung
Beſchlußfaſſung wegen dem diesjährigen Waldfeſte

Der Verein ehemaliger 27er feiert am kommenden Sonntag
nachmittag im Etabliſſement Bellevue ſein diesjähriges Kinderfeſt

Die nächſte Monatsverſammlung findet ſchon Sonnabend den
4 September im Vereinslokal Gaſthof zum Bär ſtatt Es
wird damit gleichzeitig die Sedanfeier verbunden auch ſteht ein
höchſt intereſſanter Vortrag in Ausſicht Ehemalige Regiments
angehörige ſind willkommen

Für die Streikenden in Schweden bewilligten die hieſigen
organiſierten Metallarbeiter 2000 Mk

e hHus dem ILeserkreise
in Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die t
für ſie bleibt auf Grund des g 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſfender verantwortlich

c e
Militärmuſik ruheſtörender Lärm

In Erwiderung des ruheſtörenden Lärms durch Militärmuſik
erwidere ich folgendes t 39 x
ſind Jedenfalls können die Herren vor Mitternacht das Vett nicht
en und müſſen daher bis in den ſpäten Morgen hinein ſchlafen
Die JJa n ſt es aber wenn man nun ſchon ſeit einer Reihe von
nen neben einem Studentenhauſe wohnt und man den

Hteren t v wirklich ruheſtörenden Lärm durch Muſizieren Skanda
von in d rſtigen Radau ſich ruhig gefallen laſſen muß ohne
S en i de Behörde Schutz zu finden denn gegen ſolche
Einſende d die Polizei größtenteils machtlos Nun ſind die
Jugendrett alle Herren die nicht wiſſen wie ſie in ihrer
militärdw g die Ruhe nächtlich geſtört haben Auch iſt das
Steuerzenn chauſpiel das einzige was wir für unſere ſchwere
uns ſtühne e Militär haben wenn ſie mit klingendem Spiel
andere St erheitern und uns in unſerer ſchweren Exiſtenz
är die Kinper verſchaffen Und was der ruheſtörende Lärm
orden tlicher 2 anbetrifft im Sommer ſo müſſen dieſelben in einem

1 Stunde m ale doch ſchon ſo zeitig zu Bett ſo daß ſie dann
das Vett d t Schlafzeit haben Auch müſſen ſie um 5 66 Uhr
Schulwen aſſen da ſie doch ſchon zum größten Teil 247 Uhr den
Muſit i ntreten und nur frohe Stimmung macht wenn ſie

u Solche Bürger ſollten doch denn in ſolche Straßen
kein ruheſtörender Lärm iſt Sollten die Herren noch

ziehen wo
weiteres hö

Horen wollen ſo kann i i zeſſerementgegent ſo kann ich Jhnen mit noch was Beſſeren

Redaktion keinerlei Verantwortung

S

Ein Bürger
a iTierſchutz

dieſer Zeilen war am Dienstag 4 Uhr nach
engeuge der ſcheußlichen Quälerei einer Katze an der

t Dieſelbe war entſchieden von dort oben hinunter
Strahenur klammerte ſich an einen kleinen Holzpfahl Zwei

vertrei en e n verſuchten ſie von dort mit einem langen Stock zu

i Der Schreiber
ittags Aug

lausbrücke
gewor

gen ſind 24 mit dem Küſteramt und 1 mit Organiſtendienſt Tier dort unten elend verkommen Ein Poliziſt welcher ſich
in der Nähe aufhielt tat keinen Schritt um die Sache zu
verhindern der Laie iſt hier machtlos Es wäre doch wohl gur
wenn die ſtädtiſche Exekutive ihre Beamten auch für ſolche Fälle
inſtruierte damit es nicht zu Szenen kommt welche auf die zu
ſchauende Jugend verderblich wirken müſſen ganz abgeſehen
von der Pietät gegen die Tiere überhaupt

eegggà
Provinzial Nachrichren

Zum Rüdktritt
unſeres Generalſuperintendenten

Magdeburg 12 Aug Als im Juli v J D Vieregge
an einem Augenleiden erkrankt war trat er einen
längeren Urlaub an um verſchiedene Kuren durchzumachen
Da dieſe ihm eine genügende Beſſerung leider nicht gebracht
haben hat er ſich in Rückſicht auf die wichtigen und umfang
reichen Aufgaben ſeines Amtes genötigt geſehen ſein Ab
ſchiedsgeſuch einzureichen er wird vorausſichtlich am
1 Oktober d J ſeine Amtsgeſchäfte niederlegen Ueber ſein

und Wirken weiß die Magdeb Ztg folgendes zu be
richten

Nach Magdeburg kam er 1894 als zweiter Generalſuperinten
dent und rückte nach dem Ausſcheiden des Generalſuperintendenten
Terxtor aus dem Dienſte 1899 in die erſte Stelle und gleichzeitig
in das Amt des erſten Dompredigers vor Jhm unterſtanden
ſämtliche Diözeſen des Regierungsbezirks Magdeburg ſowie 13
Diözeſen des Regierungsbezirks Merſeburg an der Elbe Elſter
und Mulde Jm Frühjahr v J wurde ihm der Charakter als
Wirklicher Oberkonſiſtorialrat verliehen Er iſt Jnhaber des
Roten Adlerordens 2 Kl des Kronenordens 2 Kl mit Eichen
laub und dem Stern des Ritterkreuzes des königl Hausordens
von Hohenzollern und des großherzoglich ſächſiſchen Hausordens
Nach Beendigung ſeiner Studien wurde er am 19 Auguſt 1866
Hilfsprediger in Halle Weſtf ging dann nach Minden Weſtf
als Hilfsprediger und Garniſonpfarrer und von dort als Pfarrer

nach Dortmund Dann kam er 1873 in ſeine Heimatgemeinde an
der altſtädtiſchen Kirche in Bielefeld Von dort ging er 1885 nach
Bonn wo ihn im Jahre 1891 am Himmelfahrtstage Kaiſer Wil
helm kennen lernte an deſſen Reiſe nach Jeruſalem er im Jahre
1898 teilnahm

Generalſuperintendent Vieregge iſt in ſeinem Sprengel
allgemein geſchätzt Namentlich in Magdeburg erfreut er ſich
einer außerordentlichen Beliebtheit ſo daß man ſein Scheiden
aus dem Amte in weiten Kreiſen ſehr bedauern wird Wer
je Gelegenheit hatte ſchreibt obiges Blatt ihn als Kanzel
oder Feſtredner zu hören dem werden ſeine Worte tief in
das Herz gedrungen ſein D Vieregge behält ſeinen Wohn
ſitz in Magdeburg

Zwei Kinder vom Zug überfahren
Braunſchweig 12 Aug Auf dem Ueberwege am Kilo

meter 3,26 der Strecke Braunſchweig Wolfenbüttel wurden
Mittwoch nachmittag die beiden ſteben und dreizehnjährigen
Söhne des Zimmermannes Reinhold aus Rüningen über
fahren und getötet Die Beiden wollten in Geſellſchaft von
etwa zehn Knaben zum Baden gehen und liefen trotz Zu
rufs des Schrankenwärters bei geſchloſſener Schranke über
den Ueberweg wobei ſie vom Zuge 357 der mit Zug 607
auf dieſem Ueberwege kreuzte überfahren und ſofort getötet
wurden

Zuchthausgeſchichten
Leipzig 12 Aug Unker obigem Titel erzählt die L

Abendztg folgende recht merkwürdige Geſchichte aus
Bärenſtein im Erzgeb die geeignet iſt ein ſeltſames Licht
auf das ſächſiſche Landeszuchthaus Waldheim
zu werfen Jm Bärenſteiner Konſumvereins Lokal wurde
dieſer Tage ein Pfund Zucker gekauft Beim Entleeren der
Tüte fand der Käufer im Jnnern leicht befeſtigt einen
Zettel auf dem mit Bleiſtift folgendes geſchrieben war

Jrrenanſtalt Waldheim 3 7 09 Unterzeichneter bittet
Nachſtehendes zu veröffentlichen und der Staatsanwaltſchaft
Anzeige zu erſtatten Jch bin hier vom Arzte Nehrling 7
und einigen Wärtern vollſtändig zum Krüppel
geſchlagen und getreten worden daß ich ſeit
drei Jahren nicht mehr gehen kann Bei der
größten Kälte habe ich Tag und Nacht vollſtändig
nackt bei offenem Fenſter auf dem Fußboden liegen müſſen
lange Zeit nur Waſſer und Brot erhalten Alle meine
Schreiben an die Behörden werden zurückgehalten Auch
anderen Patienten ſind Arme und Rippen gebrochen Löcher
in den Kopf geſchlagen und Brüche getreten worden Noch
vieles vieles andere Bitte nochmals dringend um Ver
öffentlichung Richard Heilmann

Die angeſtellten Erörterungen ergaben daß die fragliche
Tüte tatſächlich im Zuchthaus Waldheim angefertigt wurde
irgend eine Beſtätigung des Vorkommniſſes oder ein amt
liches Dementi iſt jedoch noch nicht erfolgt obwohl eine Auf
klärung im Jntereſſe der Zuchthausverwaltung
dringend zu wünſchen wäre

Verband deutſcher Markenſammlervererne

Gotha 11 Aug Zu dem am Sonnabend hier abgehalte
nen 15 ordentlichen Germania Ringtag und 13 deutſchen
Sammlertag Verband deutſcher Poſtwertzeichenſammler
Vereine waren 36 Vereine mit 1364 Stimmen ſowie 17
einzelnen Mitglieder in Vertretung von 85 Stimmen ver
treten Der Ring zählt 76 Vereine mit 2344 Stimmen und
außerdem 365 Einzelmitglieder Zur Einlieferung für den
Tauſchverkehr kamen 4549 Bogen Marken im Werte von
81 200,54 Mark und 251 Taſchen Ganzſachen mit 2881 ,09
Mark Wert Der bisherige Vorſtand wurde wiedergewählt
Die nächſte Verſammlung ſoll 1910 in Karlsruhe ſtattfinden
Bei dem 13 deutſchen Sammlertag kamen längere interne
Thematas über Katalogpreiſe und Wertverhältniſſe der
deutſchen Kolonialmarken Wie ſammelt man deutſche
Kolonialpoſtwertzeichen Die Fürſtlich Thurn und Taxis
ſche Poſt in Thüringen ſowie Eſſays der deutſchen Reichs
poſtmarken zur Abhandlung und Beſprechung Die mit
dem Sammlertag verbundene Ausſtellung war reichhaltig
wurde viel beſichtigt und fand allgemeine Anerkennung
Auch viele Proben und Entwürfe zu neuen Wertzeichen
waren ausgeſtellt über die ſich ſehr lobend agsgeſprochen

ſo daß das arme Tier vor Angſt in eine Kloakengrube
enn nicht noch Hilfe geſchaffen wurde ſo iſt das arme

wurde
l

Tdödlicher Unfall
f Hohenmöslſen 11 Aug Jn dem benachbarten Böſan

ereignete ſich ein ſchrecklicher Unglücksfall Dort beſteht ein
Baggereibetrieb und es werden die gefüllten Wagen mittel
Lokomotive weitergebracht Aus eigener Unvorſichtigkeit
kam ein Arbeiter unter ſolch einen Transportzug Er wurde
über Bein und Leib gefahren ſo daß die Eingeweide her
vorſahen und der Tod auf der Stelle eintrat Der Ver
unglückte iſt 40 Jahre alt und war unverheiratet

Selbſtmord
S Zeitz 11 Aug Der 26jährige Bäcker Adolf Choine

aus Leipzig Plagwitz ließ ſich bei Profen vom Leipziger
Perſonenzug überfahren Der Selbſtinörder ward gräßlich
verſtümmelt der Hinterkopf der linke Arm und das linke
Bein wurden ihm abgefahren

II Naumburg a 12 Aug Perſonalnach
rich Oberſt z D von Rohrſcheidt erhielt den Roten
Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife

Raumburg 12 Aug Rätſelhafter Dieb
ſt h Als der Jnhaber eines Wäſche und Putzwaren
geſchäftes ſeinen Laden betrat vermißte er in ſeiner Ge
ſchäftskaſſe etwa 600 Mk die er am Abend nicht heraus
genommen hatte Weder an der Kaſſe noch an der Laden
tür oder ſonſt waren Spuren bemerkbar wie es dem Diebe
gelungen war einzudringen und wieder zu entkommen

Naumburg 12 Aug Hagelſchaden
wärtig ſind hier und in der Umgegend Schätzer von den
Hagelverſicherungsgeſellſchaften anweſend um den Schaden
den das Hagelwetter an den Feldfrüchten angerichtet hat
zu ſchätzen Am Getreide iſt der Hagelſchlag zum Teil bis
75 Proz und an den Gurkenfeldern bis 60 Proz abgeſchätzt

e Erfurt 12 Aug Der Ballon Erfurtunternahm in der Sonntagnacht einen Aufſtieg und landete
nach 14ſtündiger prächtiger Fahrt bei Delitz am Berge

SHelbra 12 Aug Gaſtwirtsverſammlung
Die geſtern im Paſemannſchen Lokale zu Helbra von etwa
200 Gaſt und Schankwirten aus den drei Mansfelder Kreiſen
beſuchte Verſammlung beſchloß einſtimmig die neue Brau
ſteuer von 3,50 Mk je Hektoliter auf die Konſumenten ab
zuwälzen da das Gaſtwirtsgewerbe auch ſchon von 15 neuen
indirekten Steuern ſchwer betroffen wird Jm Verlaufe der
Verſammlung wurde darauf verwieſen daß die Gaſtwirte
ſeit drei Jahren auch 1 Mk je Hektoliter mehr Steuer an
die Brauereien zahlen müſſen ohne daß die Bierpreiſe er
höht wurden

S Rubdolſtadt 12 Aug Bierkrieg in Sicht
Eine von etwa 800 Perſonen beſuchte öffentliche Volksver
ſammlung hat beſchloſſen mit Rückſicht auf die Erhöhung
des Lagerbieres von 12 auf 15 Pfg pro halben Liter ſich
des Biergenuſſes nach Möglichkeit zu enthalten bis wieder
eine Preisermäßigung eintritt Die Verſammlung hält
einen Verkaufspreis von 13 Pfg pro halben Liter für aus
reichend Geſchieht auf dieſer Grundlage keine Einigung
dann ſoll der Bierkrieg erklärt werden

Reuſtadt Herzogtum Koburg 11 Auguſt Z wiſchen
der hieſigen Lehrerſchaft und dem Magiſtrat iſt
es zu einem Konflikt gekommen der nunmehr auf dem Prozefß

en

wege zum Austrag gelangen wird Die Lehrerſchaft hält ſich zu
benachteiligt da nach dem Jnkrafttreten des neuen BeAnrecht

ſoldungsgeſetzes vom 1 Januar d das für die Volksſchullehrer
eine Erhöhung des Grundgehaltes vorſieht der Magiſtrat der
Stadt Neuſtadt die Zahlung der ſeither 250 bezw 150 Mark jähr
lich betragenden Ortszulage verweigert wodurch die Lehrer je 50
bis 150 Mark pro Jahr weniger erhalten als vor dem Jnkraft
treten des neuen Beſoldungsgeſetzes Sonach bedeutete die vom
Landtag beſchloſſene Gehaltserhöhung für die Neuſtädter
Lehrerſchaft eine Gehaltserniedrigung die keineswegs
im Sinne des Geſetzgebers lag Der Londtag hat bereits zu dieſer
Frage Stellung genommen und ausgeführt daß die Städte die
Ortszulagen auch weiter leiſten ſollen Trotz dieſer Stellungnahme
und Bitten der Lehrerſchaft blieb der Magiſtrat auf ſeinem ab
lehnenden Beſchluß ſtehen Die Lehrer glauben ſich im Recht zu
befinden und haben den Klageweg beſchritten Auf den Ausgang
des Prozeſſes darf man geſpannt ſein

X RNodishain 12 Aug Recht guten Ertrag
zeitigt dies Jahr die Himbeerernte in den nahen Waldungen
Das Pfund koſtet 25 Pfg

S Benneckenſtein 12 Aug Der älteſte Kriegs
veteran, der Privatmann Chriſtian Völker der noch
die Feldzüge 1848/49 mitgemacht hat iſt im 84 Lebensjahre
geſtorben

V Roßlau 12 Aug Jagdglück Der Oberſtleut
nant v Wilke aus Deſſau erlegte auf ſeiner Wörpener
Jagd mit einem Schuß zwei Wildſchweine Die Kugel durch
bohrte das erſte Tier und traf ſodann das zweite das neben
dem erſten lief

Cöthen 12 Aug Appell der 12 Huſaren
Wie ſchon früher berichtet findet am 26 September d J in
Cöthen ein Appell ehemaliger 12 Huſaren ſtatt Zahlreiche
Anmeldungen zur Teilnahme an dem Appell ſind bereits
aus ſämtlichen anhaltiſchen Städten aus Magdeburg Halle
uſw hier eingegangen Die Kameraden werden am 26 Sep
tember nach Empfang am Bahnhof zu Kamerad Butzmann

Hotel Erbprinz geleitet wo ein Frühſchoppen eingenom
men wird Mittags 1 Uhr findet ein Feſteſſen danach Be
ratung über den nächſten Appelltag und Ort ſtatt Rund
gang durch Cöthen und gemütliches Beiſammenſein ſollen
die Zuſammenkunft beſchließen

Dresden 12 Aug Großfeuer entſtand ver
gangene Nacht in der ſächſiſchen Porzellanfabrik in Pot
ſchappel Das Feuer verbreitete ſich Über den ganzen Fabrik
flügel in dem ſich die Brennöfen befinden ſo daß dieſer
ausbrannte

Luftſchiffahrt
Vorbereitungen für die Ankunft Zepuelins

in Berlin
Unter dem Vorſitz des Bürgermeiſters Dr Reicke

fand im Berliner Rathaus aus Anlaß der in nächſter Zeit
in Ausſicht ſtehenden Ankunft des Grafen von
Zeppelin mit ſeinem Luftſchiff und der dadurch zu er
wartenden großen Menſchenanſammlung auf dem Tempel
hofer Felde und anderen Stellen eine itende Be
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tuſprechung zwiſchen den in Iſt Linie beteili Jnſtitionen Verband für erſte Hilfe Rettu r ver
fallſtationen ſtatt Z v wohnte auch ein
treter des Polizeipräſidiums beiEs Dyrde y3 in Ausſicht genommen vor den Ab

rer von weitem ſichtbare Zelte zurufnahme von kranken Perſonen aufzuſtellen
ſowie hinter dem Publikum an dafür geeigneten Plätzen
Stationen Wachen uſw einzurichten und außerdem ſämt
liche in Frage kommende Wachen und Krankenanſtalten vor
her zu benachrichtigen damit dieſe ſich für alle Fälle vorbe
reiten können Die einzelnen Stationen ſollen natürlich mit
geeigneten Kräften Aerzten im Samariterdienſt ausge
bildeten Pflegern Verbandmaterial Tragebahren Wagen
ausgerüſtet werden damit ſofort an den verſchiedenen
Stellen Hilfe geleiſtet werden kann Da noch nicht beſtimmt
iſt wann und wo der Graf Zeppelin mit ſeinem Luftſchiff
landen wird ſollen die endgültigen Beſtimmungen für dieſe
vorbeugenden Maßnahmen noch in einer ſpäteren Be
ſprechung genau feſtgelegt werden

Der Austauſch von Z I und Z II
von denen erſterer bekanntlich zurzeit in Metz letzterer
in Köln ſtationiert iſt dürfte demnächſt zur Tatſache
werden Nach Mitteilung unterrichteter Kreiſe wird tat
ſächlich im Laufe der nächſten zwei Monate ein Austauſch
des Luftſchiffes Z II mit Z J in Metz erfolgen Z I
wird ſpäteſtens bis anfangs Oktober von Metz nach Köln
übergeführt und ſeinen Flug über die Aachener Gegend und
die Eifel nehmen Vis dahin hofft man auch daß die
Ballons Parſeval und Groß in Köln untergebracht ſein
werden

Graf Zeppelin teilte einer ihm befreundeten rheini
ſchen Familie mit daß er völlig wiederhergeſtellt
ſei und in den nächſten Tagen ſeine gewohnte ihm ſo lieb
gewordene Arbeit wieder aufnehmen ſpeziell aber die Vor
bereitungen zur Fahrt nach Berlin treffen werde

e ßeeGerichtsverhandlungen

Eine Erprefſergeſchichte vhne Vergleich
Berlin 12 Aug Erſt jetzt erfährt die Oeffentlichkeit

von einem Erpreſſerfeldzug der ſeit Jahren mit beiſpielloſer
Zähigkeit gegen den inzwiſchen verſtorbenen alten
Herzog v Pleß geführt worden iſt und auch noch gegen
die Erben des Herzogs fortgeſetzt wurde Die Witwe des
Herzogs entſchloß ſich endlich Anzeige gegen den Erpreſſer
zu erſtatten der ſich geſtern vor der dritten Ferienſtraf
kammer des Landgerichts I unter Vorſitz des Landgerichts
direktors Goebel zu verantworten hatte

Als Angeklagter wurde aus der Unterſuchungshaft der
Kaufmann Otto Knöpfke vorgeführt Er machte im Jahre
1875 die Bekanntſchaft eines damals 16jährigen Mädchens
namens Marie Bern ſee Aus dem Liebesverhältnis ging
ein Kind hervor Knöpfke entzog ſich anfänglich ſeinen Ali
mentationspflichten und mußte erſt vom Gericht zur Zahlung
gezwungen werden Er kümmerte ſich dann nicht weiter um
ſeine ehemalige Geliebte ſondern heiratete bald darauf die
vermögende Jnhaberin eines Putzgeſchäfts die aber ſchon
nach ſechsjähriger Ehe ſtarb Jnzwiſchen hatte ſeine ehe
malige Geliebte Karriere gemacht Sie hatte den
damaligen Fürſten zu Pleß kennen gelernt der zu ihr in
Beziehungen trat Eines Tages ſuchte die Geliebte des
Fürſten den Angeklagten wieder auf und legte ihm nahe ſie
doch zu heiraten damit ihr Kind endlich den Namen des
Vaters erhalte Sie erzählte ihm hierbei von ihrem Ver
hältnis zu dem Fürſten Pleß und ließ durchblicken daß dieſer
ſie bei der Verheiratung mit einem größeren Kapital aus
ſtatten werde Der Angeklagte ging auch hierauf ein und
heiratete ſeine frühere Geliebte

Von dem Fürſten Pleß wurden ihm am Tage der Hoch
zeit 10 000 Mark ausgezahlt Die junge Frau hat aber nie
mals die Wohnung ihres Ehemannes betreten ſondern
wohnte nach wie vor in den elegant aus möblierten Apparte
ments die ihr der Fürſt Pleß zur Verfügung geſtellt hatte
Wie ſich vor Gericht herausſtellte trat ſie zwei Tage nach der
Hochzeit eine Hochzeitsreiſe nach Jtalien an
aber nicht etwa mitihrem Ehemann e ſondern
mit dem Fürſten Pleß Der Angeklagte fühlte ſich
dadurch nicht im mindeſten in ſeiner Ehre als Ehemann be
einträchtigt und dachte auch nicht daran eine mit Ehebruch
begründete Eheſcheidungsklage in die Wege zu leiten Er
erklärte ſeiner Frau vielmehr ſie ſollte lieber zu dem Fürſten
halten da ſie dann beide

eine Million aus dem Fürſten herausſchlagen
könnten Von dieſer Zeit an ging der Angeklagte mit er
preſſeriſchen Mitteln gegen den Fürſten vor uf Grund
irgend eines Uebereinkommens kam dann ſpäter eine Schei
dung der Ehe zuſtande die nach dem damals noch üblichen
Landrecht mit unüberwindlicher Abneigung begründet
wurde Bei der Scheidung erhielt der Angeklagte wiederum
10 000 Mark von dem Fürſten mit denen er ein Geſchäft er
öffnete Als er aber bald in Konkurs geriet erhielt er
von dem Fürſten nochmals 5000 Mark und außerdem eine
Leibrente von 1200 Mark jährlich auf die Dauer
von zehn Jahren Die Hergabe dieſer Summe war von dem
Fürſten mit der Bedingung verknüpft worden daß der An
geklagte ausdrücklich verſicherte keinerlei weitere Anſprüche
gegen den Fürſten auch nicht in der Form einer Bitte um
ein Darlehen zu erheben
hierauf ein trat aber bald mit neuen Anſprüchen an den
Fürſten heran und forderte in erſter Linie Auszahlung der
Rente in einer Summe Als Antwort wurde ihm von dem
Fürſten die Rente entzogen

Der Angeklagte ſetzte daraufhin gegen den inzwiſchen
zum Herzog ernannten Fürſten einen wohlorganiſierten

Erpreſſungsfeldzug
in Szene Er drohte mit Veröffentlichungen und Bloß
ſtellungen Jn einer offenen Poſtkarte drohte er das ganze
Material mehreren Zeitungen zu übergeben Als jedes
Manöver ohne Erfolg war drohte der Angeklagte auf einer
offenen Poſtkarte das geſamte Material dem Reichskanzler
u übermitteln Ferner behelligte er den Sohn des Herzogs
en damaligen Prinzen jeßigen Fürſten zu Pleß und ſeinen

Schwiegerſohn den Grafen zu SolmsBaruth mit den unver
ſchämteſten Briefen Poſtkarten und Telegrammen Selbſt

Der Angeklagte ging ſeinerzeit

l

als der rben ſetzte der Angeklagte ſchwere Verketzungen daß auch ſte kaum mit dem Lebenſeine Erpr e e e und eröffnete davon
ein förmliches Bombardement

mit offenen Poſtkarten gegen den Sohn des Verſtorbenenden e 5 Beſitztümern der Familie Schloß Pleß Schloß
Fürſtenſtein und in Florenz in der unglaublichſten Weiſe
mit Erpreſſungsverſuchen verfolgte Er ſcheute ſich ſogar
nicht an die verwitwete Herzogin zu Pleß mit Erpreſſungs
verſuchen heranzugehen Jetzt erſt wurde die Staatsanwalt
ſchaft von dem Treiben des Erpreſſers in Kenntnis geſetzt
die unverzüglich die Verhaftung anordnete

Jn der Verhandlung war ein ganzer Berg von Er
preſſerbriefen und Poſtkarten zur Stelle Der Angeklagte
ſelbſt war der Erpreſſung geſtändig Staatsanwalt
ſchaftsrat Porzelt führte in ſeinem Plaidoyer aus daß man
die Kriminalgeſchichte Jahrzehnte zurück durch
ſtudieren könne und nicht einen einzigen Fall
finden werde in dem mit einer ſo großen Zähigkeit
und Aufbietung von ſolchem Raffinement eine Erpreſſung
verübt worden ſei Der Angeklagte ſei keinesfalls der Mann
der ſich über jenes ehebrecheriſche Verhältnis zu entrüſten
habe denn er könne ſich deshalb hierauf nicht berufen da
wie die Beweisaufnahme klar ergeben habe die ganze Heirat
für ihn nur ein Geld geſchäft geweſen ſei bei dem
ihm jene Verfehlung vielleicht ſogar ſehr angenehm geweſen
ſei Vei der Abmeſſung des Strafmaßes komme die ſelten
unverſchämte und verbrecheriſche Handlungsweiſe erheblich
ſtrafſchärfend in Betracht Der Antrag des Staatsanwalts
lautete deshalb auf vier Jahre Gefängnis

Das Gericht erkannte wegen verſuchter und vollendeter
Erpreſſung auf zwei Jahre Gefängnis und Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von fünf Jahren

Jn Sachen Zorn v Bulach
Straßburg i 12 Aug Jn der bekannten Beleidi

gungsklage des jungen Freiherrn Zorn v Bulach gegen ver
ſchiedene Zeitungen iſt wie ein hieſiges Blatt erfährt mit
dem Berl Lok Anzeiger ein Vergleich zuſtande gekommen
Das genannte Blatt drückt über die Wiedergabe der Nach
richt ſein Bedauern aus und bezeichnet dieſelbe als Er
findung Gegen die übrigen Blätter bleibt jedoch der
angeſetzte Termin 19 Auguſt beſtehen

Vermischtes

Anterſchlagungen eines Juſtizrats
Juſtizrat v Schimmelpfennig in Bartenſtein in

Oſtpreußen iſt wie die Bartenſteiner Zeitung meldet am Diens
tag vormittag auf dem Bartenſteiner Poſtamte verhaftet
worden Ueber den Grund der Verhaftung wird noch ſtrengſtes
Stillſchweigen beobachtet man vermutet aber allgemein umfang
reiche Unterſchlagungen die ſich bis weit über mehrere
Hunderttauſend Mark belaufen ſollen Die Verhaftung
erregt inſofern großes Aufſehen als Herr v Sch der ein ſehr ar
beitſamer Mann war nicht nur in der Umgegend ſondern auch
in der ganzen Provinz und darüber hinaus großes Anſehen genoß
Er war u a ſtellvertretender Stadtverordnetenvorſteher und im
Militärverhältnis Hauptmann der Reſerve Vor etwa
drei Wochen wäre Herr v Sch infolge einer Herzaffektion in der
Schwimmanſtalt beinahe ertrunken

Zu der Verhaftung werden dem Blatte noch folgende Einzel
heiten brkannt Dienstag morgen kurz vor 8 Uhr als Herr
v Schimmelpfennig der in gewohnter Weiſe auf ſeinem Fahr
rade vor dem Poſtamte eintraf am Schalter ſeine Poſtſachen ver
langte wurde ihm der Haftbefehl durch einen Polizeibeamten in
Zivil präſentiert ein zweiter Beamter war in Uniform zu
gegen worauf er ſofort ins Unterſuchungsgefängnis abgeführt
wurde Zuvor wurde ihm noch ein Revolver abgenommen
Auch wurde bei ihm wie auf das beſtimmteſte verlautet eine
größere Summe Geldes und ein Auslandspaß gefunden Jm Laufe
des Vormittags wurden die Bureaus die vorläufig geſchloſſen
ſind durch das Unterſuchungsgericht einer Beſichtigung unterzogen
Die genaue Summe der Unterſchlagungen die in Zuſammenhang
mit der Janſonſchen Güterverwaltung auf Schloß Gerdauen ge
bracht werden ſteht noch nicht feſt

Noch ein Dampferzuſammenſtoß bei Berlin Ein Zuſammen
ſtoß zweier Perſonendampfer ereignete ſich auf der Spree an der
Stralauer Landzunge An jener Stelle hielt der Dampfer Kyff
häuſer als der Schleppdampfer Liesbeth der als Perſonen
dampfer diente dort die Waſſerſtraße durchfuhr Aus bisher noch
nicht aufgeklärter Urſache fuhr der letztere Dampfer den Kyff
häuſer der mit Fahrgäſten dicht beſetzt war in der linken Flanke
an Der Anprall war ſo heftig daß der Steven durchbrochen
wurde Glücklicherweiſe erfolgte die Beſchädigung über der
Waſſerlinie Unter den Fahrgäſten entſtand Entſetzen und ſie
verlangten ſofort an Land gebracht zu werden Der Beſonnenheit
des Kapitäns gelang es aber die Leute zu beruhigen Der
Dampfer ſetzte dann ſeine Fahrt nach Berlin unter Beobachtung
beſonderer Vorſichtsmaßregeln fort

Auf der Rennbahn Grunewald gab es nach Schluß der Wett
kämpfe auf dem grünen Raſen noch einen heftigen Kampf zu
ſchauen der mit einem toten Rennen auf der Polizeiwache
endete Vor dem Ausgang der Terraſſen Wirtſchaft geriet nämlich
ein feingekleideter Herr mit einem anderen der auf ihn zugetreten
war in einem heftigen Wortwechſel der in eine regelrechte
Schlägerei ausartete Die Umſtehenden hörten nur wie der
vornehm Gekleidete rief Sie werden ſchon zu Jhrem Gelde
kommen ſahen aber daß der alſo Vertröſtete vorläufig nur zu
einer gehörigen Tracht Prügel kam Zielrichter bei dieſem
ſpannenden Endkampf waren einige Schutzleute die die beiden
Kämpen zur Wache brachten Dort wies ſich der eine der beiden
Herren der Geſchlagene als Gerichtsvollzieher aus der die
Rennen benutzen wollte um einen Wechſel Reiter aus dem Satkel
zu heben Der eifrige Beamte mußte ihn vorläufig aber noch
einmal laufen laſſen

Mörderiſches Automobil Am frühen Morgen fuhr wie aus
Tilshead in Wiltſhire telegraphiert wird ein Automobil in eine
Abteilung Soldaten hinein die von einer Uebung in das Lager
von Rolleſtone zurückkehrten Hierbei wurden nach einer Mel
dung ſieben Soldaten getötet und zwanzig ver
letz t Nach einer anderen Meldung wurden acht Soldaten ſchwer
verletzt

Sechs Feuerwehrleute verſchüttet Jn dem bayeriſchen Orte
Wackerſtein brach in der Neckermannſchen Wirtſchaft ein Brand
aus Als dieſer gelöſcht war begaben ſich ſechs Feuerwehrleute
trotz der Warnung des Kommandanten in das Haus um Auf
räumungstzarbeiten vorzunehmen Plötzlich ſtürzte die
Giebelmauer ein und begrub alle ſechs Feuerwehrleute
Zwei wurden ſofort getötet Die anderen vier erlitten ſo

kommen dürften
uwelendiebſtahl Jm SavoyHotel in St Moritz ſinduſſiſher Fürſtin Schmuckſachen im Werte von 200 d e

ſtohlen worden Von dem Täter fehlt bis x jede Spur
Exploſion einer Lokomobile Einer Meldung aus SDepartement Maine et Loire zufolge explodierte auf ein

Gute beim Getreidedreſchen eine Lokomobile wobei von
Arbeitern vier getötet wurden Durch das brennende Ge
treide gerieten mehrere Gebäude in Brand zwei wurden voll
ſtändig eingeäſchert günf Angeſteltt

Ein Drama im Seebad Fünf Ange e einer Seilerein Boulogne fur Mer nahmen in Leportal ein Bad im Mec
Drei von ihnen wagten ſich an den Händen haltend bie
zu den Schultern ins Meer als ſie plötzlich von einem Wirbel
erfaßt und fortgeriſſen wurden Einer riß ſich von den ver
zweifelten Anklammerungen ſeiner Freunde los und konnte
von den drei Zurückgebliebenen Genoſſen gerettet werden
Die beiden anderen ertranken vor den Augen einer großen
Menſchenmenge

e e
eſete Nachrichten
Schwerer UAnfall des Parseval III

Verunglückte Landung

Frankfurt a 12 Aug Privattelegramm Dem
Parſevalballon iſt heute gegen 7 Uhr während eines Fluges
über die Stadt ein Unfall zugeſtoßen wobei der Ballon einen
ſchweren Defekt in der Nähe der Feuerwache in der Franken
allee erlitten haben ſoll Veim Auswerfen des Ankerſeiles
riß dieſes und der Ballon wurde gegen die Häuſer geſchleu
dert Die Perſonen die ſich in der Gondel befanden darunter
auch mehrere Damen riefen laut um Hilfe Zum Glück ge
lang es den Feuerwehrleuten die Perſonen ohne Schaden
in Sicherheit zu bringen Der Ballon wurde geborgen

a

Frankfurt a 12 Aug Privattelegramm
Zu dem Unfall des Parſeval III wird noch gemeldet Der
Ballon ſollte nach Homburg fahren und flog anſcheinend in
folge Gasverluſtes ſehr niedrig und war auch nicht
hoch zu bringen Bei der Feuerwache riß er den Blitzab
leiter und die Fahnenſtange herab Die Gondel
landete auf dem Trottoir währenv der hintere Teil
des Luftſchiffes mit den Schrauben auf dem
Dache hängen blieb Jn der Gondel befanden ſich 12
Perſonen

Ein beſtialiſcher Sohn
Trier 12 Aug Privattelegramm Der

Steinhauer Lohder wurde von ſeinem Sohne im Verlauf
eines Streites durch Tritte gegen den Unterleib getötet Der
Unmenſch wurde ſofort verhaftet

Verheerendes Anwetter in Mexiko
H Newyork 12 Aug Jn Monterey Mexiko iſt in

folge ungeheurer Regengüſſe während der letzten Tage der
Katharinenfluß über die Ufer getreten und hat große Ueber
ſchwemmungen verurſacht Soviel bis jetzt bekannt iſt ſind
14 Perſonen ertrunken Die Telegraphen und
Eiſenbahnlinien wurden zerſtört Das Regenwetter
hält an

Verurteilung eines ungetreuen Geſchäftsführers
H Mannheim 12 Aug Das hieſige Schöffengericht

verurteilte den Geſchäftsführer des Hafenarbeiterverbandes
Karl Graſinger der aus der Gewerkſchaftskaſſe 1200 Mk
veruntreut hatte zu 55 Monaten Gefängnis

Tittoni konferiert
H Rom 12 Aug Tittoni der augenblicklich in Fran

reich weilt wird ſich demnächſt nach Deutſchland t
Oeſterreich begeben wo er mit Bethmann Holl
weg und Aehrenthal konferieren wird

Das Urteil im Prozeß Marix
H Paris 12 Aug Das Urteil im Prozeß h

wurde heute gefällt Hauptmann Mari x wurde zu 1
Gefängnis der Angeklagte Grenier zu 18 Monaten
fängnis und der Angeklagte Serret zu 6 Monaten Ge
fängnis verurteilt Alle drei müſſen außerdem 100 Francs
Geldbuße leiſten Der Angeklagte Weil wurde freige
ſprochen

Aus Marokko
H Madrid 12 Aug Wie aus Penon berichtet wird

haben die Eingeborenen neuerdings vom Meere aus Feuer
gegen die Spanier eröffnet das von dieſen erwide
wurde Das Kanonenboot Coucha beteiligte ſich an er
Beſchießung der Marokkaner Zwei Spanier wurden ſchwer
verwundet

Schwerer Schiffsunfall
h Cherbourg 12 Aug Das Torpedoboot Nr 205 ſie

auf offener See mit dem Torpedobootzerſtörer Catapu m
zuſammen Das Torpedoboot erlitt eine arge Breſche a
Bug der Catapulce wurde in der Flanke angefahren

Anterhaltungsblatt
Friedel halb ſüß Von Fedor von Zobeltitz GFortſeß d

Auf Leben und Tod Humoreske von Lothar Brenken
Bunte Zeitung Der Büchertiſch

Leitung Wilhelm Georg r gVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm s h
für Ausland Letzte Nachrichten und Sport Gericht
Polckow für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten O und
und Handel J Wilhelm Georg für das Feuilleton
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſerate del
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hen

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Berliner Börse
relephonischer Bericht der Saale 2tg
z Uhr 10 Min Kredit 204 Diskonto 189,37 Deutsche Bank
12 Paketfahrt 123 75 Nordd Llovd 93,75 Russische Anleihe

29 1902 87 70 Laurahütte 184 12 Bochumer Guss 239,87 Har
Wer 196 87 Gelsenkirchen 188 Berliner Handelsgesellschunt
penh Baltimore 120,90 Kanada 185 12 Phönix 185,87 Dresdner

i157 Schaaffhausen 186,75 Lombarden 20,60 A G 237,37mens Halske 220,35 Deutsche Uebersee 164,70 Luxem
ter 209,87 Tendenz Festburs m Kassamarkt notlerten höhe r Böhmisches Brau

aus Landré 1,75 Patzenhofer Brauerei 2,50 Spandauer Bergr lerei 2 Vereinsbrauerei 5 Isenbeck Brauerei 4,50 Roederhof
Fauerei 4 Schöfferhotf Brauerei 2 Wicküler Brauerei 50 Ber
iner Terrain 1 Schwanenbeck Zement Aluminium Ind Ges
375 Balcke Tellering Co 2,50 Bernburger Maschinen 1,50
entsche Babcock 3 Deutsche junge 2 Dürener Metall 3 Dür
ropp 2 Egestorff Masch 75 Kasseler Federstahl 5 Hallesche
Masch Hirsch Kupfer 2,25 RKufiheimerhütte 2,10 Lapp 1,80
Loewe 75 Lübecker Masch 50 Julius Pintsch 4 Schwartz
ropif 75 Schubert Salzer 1,50 Concordia chem Fabrik 50
Annaburger Seingut 4,75 Deutsche Gasglühlicht 5 Deutsche
Tiefbohr Ges 25 Hermann Mühlen 8 Hotelbetriebs Ges 2
Königsberger Walzmwühle 3 Planiawerke 4,50 Thörl 2 Kott
Weiler Pulver 3 Varziner Papier 2 Charlottenburger Mittel 3
Plauener Spitzen 5 Bredow Zucker 25 Köhlmann Zucker 7,50
Rositzer Zucker 2,50 Trachenberg Zucker 2 Anhalter Kohlen 3
Gebr Boehler 6 Caroline 3 Niederlausitzer Kohlen 3 Stadt
perger Hütte 3,50 nied riger Jeserich 1,50
n S

Londoner Börse vom 12 Arg Es notierten Engi Konsors
84,18 Rio Tinto 78,75 Geduld 3,88 Goldfielde 6,91 Steel com s1,26
gteel prets 180,80 Rand Mines 10,09 Anaconde 10 ,20

Zilenburger Kattun Mannfaktur G
Aus dem Geschäftsbericht der jetzt erschienen ist sei fol

gendes mitgeteilt
Der Beginn des verflossenen Ge chäftsjahres stand voll

ſtändig unter der Depression des Baumwollmarktes auf welchem
der Preisrückgang sich noch weiterhin verschärfte Infolge der
unsicheren Geschäftslage hatte die Kauflust für alle Stapelartikel
erheblich nachgelassen und konnten diese zum Teil nur zu ver
justbringenden Preisen abgesetzt werden Bescer dagegen lag
das Geschäft in Mode und Winterwaren deren UVUmsatz mit be
friedigendem Nutzen erhöht werden Konnte Die grössere Nach
frage nach diesen Artikeln und die dadurch gesteigerte Pro
duktion trugen dazu bei dass das Gesamtresultat sich trotzdem
noch günstig gestaltete Ein Verlust an Aussenständen in Höhe
von 13 830,05 Mk ist zu verzeichnen um welchen Betrag sich
das diesjährige Gewinnergebnis vermindert hat der Verlust ist
direkt auf den Betriebsgewinn verbucht Dem Arbeiter und
Beamten Unterstützungsfonds konnte erneut ein Betrag von 7259
Mark als Erlös aus dem bestehenden Patent zugeführt werden
Der Aufsichtsrat beschloss mit Rücksicht auf die im vorigen
Jahre geringer bemessenen Rückstellungen die Abschreibungen
für dieses Jahr auf 44 960,34 Mk vorzuschlagen Die Waren
bestände sind äusserst vorsichtig und zu niedrigen Preisen in
die Bilanz eingestellt Die finanzielle Stellung des Vnternehmens
hat durch die Verminderung der aus dem Vorjahr übernommenen
grossen Warenbestände und infolge les befriedigenden Absatzes
des laufenden Jahres eine Verbesserung erfahren und darf als
gesund bezeichnet werden

Der diesjährige Fabrikationsgewinn beträgt 101 921,87 Mk
an Debitoren gehen 13 830,05 Mk ab so dass ein Gewinn Von
88 091,82 Mk verbleibt Zu Abschreibungen werden 44 960,34
Mark aufgewendet Von den verbleibenden 43 131,48 Mk wer
den 5 Proz an den gesetzlichen Beservefonds mit 2156,57 Mk
ſiherwiesen Der am 21 September Stattfindenden Generalver
ſammlung wird die Verteiling einer Dividende von 3 Proz vor
geschlagen der Rest von 1995,79 Mk soll auf neue Rechnung
vorgetragen werden

Der Verband deutscher Jute Industrieller G m b H
in Braunschweig

hat folgende Preiserhöhung mit dem heutigen Tage eintreten
lassen Hessians 320 um Pfg bei 1 Pfg steigend und Pfg
fallend Hessians 245 um Pfg bei Pfg fallend Baggings
520 um Pfg Carne in allen Qualitäten um 1,50 Mk

wegen Mitwirkung der Rheinisch Westfälischen Diskontoe angtt urcde in Haspe in Westfalen mit dem Sitz in Vogel

i aspe die Fittingsfabrik Stahl und Eisengiesserei gei et Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer
n und Stahlgiesserei sowie einer Fittingsfabrik Das Aktien

apital beträgt 800 000 Mk
eiehe iyngesellschaft Deutsche Kaliwerke Bernterode Unter
r ber Absatz betrug im ersten Halbjahre 1909d Ke0 55 746,54 dz 0 i Der Veberschuss im
ha Halbiahre 1909 stellt sich nach Abzug aller Zinsen Syn
ar und Geschäftsunkosten auf 515 243,07 365 980,08 Mk
ver um noch für das zweite Vierteljahr 1909 die Austausch
trieſenge in Höhe von 18 672,90 MK so dass der gesamte Be
trag erschuss 533 915 97 Mk ohne Berücksichtigung des Vor
Norang aus 1908 beträgt Die Werke A G Neu Bleicherode
habe user Kaliwerke G und Kaliwerk Ludwigshall G

en sich in befriedigender Weise weiter entwickeilt
ate gewerksechaft Hermann II Der Grubenvorstand beschloss

ar berufung der letzten Rate der Zubusse in Höhe von 500
pro Kie auf den I September

Die Schuhhandlung E Pitttf ö üh g E ck in Königshütte Schles befindet sich in Zahlungsschwierigkeiten

ſicht Man schätzt die Vergen auf ca 200 000 Mk
tdes Iwerk Oeking in Düsseldorf Die Generalversammlung

in oss das Jahresergebnis mit 37 061 Mk auf neue Rech
i Vorzutragen

gewmsen ind Stahlwerke Hoesch in Dortmund Der Roh
ehren tagt 7 461 232 Mk davon werden 2695 115 Mk zu

Aus den angen und 12 Mill Mk für Umbauten Vverwendet
Vvideng Reingewinn von 3 976 452 Mk sollen wieder 14 Proz

de Verteilt und 828 923 Mk vorgetragen werden
hen leründung Die Firma H v CGimborn in Emmerich am

in o in eine Aktiengesellschaft mit einem Kapital von
e umgewandelt

Zentr 3Kasse Württembergischer Genossenschafter e G m
I m Im Geschäftsjahre 1908/09 ging der Urmsatz Von103,81 Miauf 31 a Mk auf 89 ,60 àzuf Il 566 35 dös U ,60 Mill Mk zurück der Bruttogewinn

24 332 Meer Aus dem verbleibenden Reingewinn von
zu Beginn u ine Dividende von 45 Proz auf 391 000 Mk
jahre und 322 Proz auf 50 000 Mk während des Geschäfts

S einhoaeinbezahlte Anteile ausgeschüttet
Porzeberg elantabrik C M Hutschenreuther Akt Ges in Hohen

verufengen Aufsichtsrat beschloss der zum 31 August einzu
el Vortr Generalversammlung Vorzusehlagen den einschliess
ender W 186 190 Mk betragenden Gewinn in fol
Shreib ung verwenden 37 191 40 256 Mk zu AbMark zu 651 6051 Mk zum Resorvefonds 29 105 26 276

antièmen Gratifikationen und Zuweisung zur UnterSt Uungsk
wie 82 500 Mk zur Zahlung von 11 Proz Pividende

Portlandzementfabrik Alemannia H Manske Co Akt Ges
in Höver Das erste Geschäftsſahr hat trotz mannigtaltiger
grösserer Betriebsstörungen ein befriedigendes Resultat gebracht
Die Bankschuld von ca 500 000 Mk soll durch eine aufzu
nehmende Anleihe sobald als möglich abgestossen werden Er
halten sich die Zementpreise ungefähr auf der jetzigen Höhe so
Wird für das neue Geschäftsjahr ein zufriedenstellendes Resultat
erzielt werden Der Gewinn beläuft sich auf 117 481 Mk Da
von werden 86 565 Mk zu Abschreibungen verwendet und 5626
Mark Vorgetragen

Oberlausitzer Zuckerfabrik in Dresden Der Aufsichtsrat
schlägt 8 Proz Dividende gegen 5 Proz im Vorjahre vor

Brauereikonvention in Berlin Die Verhandlungen der
Brauereien haben zu einem abschliessenden Ergebnis noch immer
nicht geführt In der Frage der Absatzausgleichung ist eine
prinzipielle Einigung erreicht worden Die praktische Durch
führung der Absatzausgleichung wird voraussichtlich keinerlei
Schwierigkeiten bereiten da die Feststellung der Grundkontin
gente auf Basis der im letzten Jahre von den Brauereien tat
sächlich abgesetzten Mengen in Prozenten des Gesamtabsatzes
gewissermassen automatisch erfolgt und für Beteiligungsstreitig
keiten keinen Raum lässt Gegenwärtig bestehen noch gewisse
Differenzen in der Flaschenbierfrage

Lüteburger Wachshbieiche J Boerstling in Hannover Der
Aufsichtsrat schlägt 7 Proz Dividende gegen 6 Proz im Vor
jahre vor Der Reingewinn beträgt 413 898 Mk gegen 367 289
Mark im Vorjahre

Die nächste Versteigerung von deutschen Dominialwollen
in Forst Lausitz wird am 20 August abgehalten werden
Es sind 2500 Zentner Schweisswollen und Rückenwäschen an
gemeldet worden

Ein grösseres Schadenfeuer zerstörte Jie Vorirocknerei der
Oberschlesischen Portlandzement und Kalkwerke in Gross
J grite Der Schaden ist durch Versicherung vollständig ge

eckt
Im Konkurs der Akt Ges für Paplecfabrikation in Kassel

und Soeele liegen in der Masse höchstens 80 000 Mk dagegen
betragen die Hvpothekenschulden 162 000 MKk die Obligations
r r Mk und de ander wärtigen Verbinadlichkeiten
5 Mk

Waren wantl rocderlate
Getreras

Berliner Produktenvörse 12 Aug Am Frhmarkt nosierten
Weſen inl 2719 219,50 Roggen inl 175 177 Haetfer märkischer
meoklenburg pommerseber preuess posenscher n schlesisoher fein
312 220 mittel 200 21t gering 200 203 russischer mittel n gering
197 208 Mais runder 153 169 Gerste inländ Futtergersse mittel
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donan leichts 137
bis 143

Weigenmehl 00 81,50 35,75 Roggenmehl 0 und 1
Weisenkleie 11 29 12 52 Roggenkleie 12 e 13 40

Magdedurz 19 Aug Per 1000 Kg netto abWeisen gefragt englischer gut 270 275 mittel
Sommer gut 270 275 mittel Kolben Sommer gut 278 292
m Ranh gat mitvhel ausländischer gast 230 266

deel

Boggen gefragt in ländischer gat
aus ländischer gut mittel

Gevsde stetig hies Cheval gut mittel Lanògut mattel ausl Hutter gut 189 42 mitselHafer rubg inländischer gut 200 28 mittelaus ländischer gut 184 186 mittel Waond gat mittel
Mais ruhig runder gut 163 125 mittel bunter

amerikanischer gut mittel
Hamburg 13 Ang Goetreidemarkt Welzen Ostholst

Mecklbg 270 276 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 192 201
Gerste fester südruss 126127 Hater fest Holst
Mecklenburger 2 02 215 Mais befestigt La Plata 117 118

Pest 12 Aug Weizen behpt per OKkt 18,58 Ga
Roggen per OKt 9,82 Gä 9,84 Br Hater per OKt 7,49

50 Br Mais per Aug 60 Gd 7,61 Br

22,70 80

Svaron

170 witdel

OKt 2,5
Antwerpon 12 An Deutscher La Platazug Kontrakt 72

eAug 75 OKt 6,76
Behpt Umsatz 265,060 Kg

2 5,72 Febr 5,66 April e
Zucker

Hamburg 12 Aug Rübenrohzueker 2 Prodakt Basts 889
Bendement neue Dsance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 11,32 28 11,e22 KSeptemder 11,27 11,20 11,20Oktober 10,20 19,15 10,17 pPezember 10 07 10,05 10,07März 10 s 10,25 10,27Mar 16 10,57 10,40matt rabig behauptet

Kaffee
Hamburg 12 Aug Good average Santos

vorm nachm abenäs
per September 31 Gd 31 d 81 GöDezember s80 d 30 30März so Gd 3c 80 64Mai 80 324 85 Ga 80 64et ruhig rubtgHavre 12 Ang Kaffee good average Santos per Sept

per Des 29 per Märe 88 per Mai 838,
Rio de Janeiro 12 Aug Kaffee Zufuhren 12,000 Sack in Rio

84 009 Sack in Santos
Spiritus

Nordhansen 18 Aug Branndwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 106 68,8569 25 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

76 26 77 96 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer
Kartoffelmehl und Stärke

12 Ang Kartoffelmehl und Stärke 24,25 24,15 Fenchte
e

Magdeburg 13 Ang Prima Kavtottelstärke und Mehl ar190 Kg 24 25 84 76

Fier
Berlin 12, Ang Tier pro Schock vollfrische in und ausland

8,70 4,16 sädrussisohe orste Sorte 3,85 50 bess poln galiz, ungar
und hnlieheSorten 3,40 60 geringe inländ poin und galizisehbe
Sorten 8,15 8,60 Küudlbauseier oder Riste Kalkeler

weite Sorten kleine Kier 90 38 190 M Tendenza matt
Fettwaren und Oele

Koln 12 Aug Rüböl loko eo per Oktober 58
Ramburg 12 Aug Stadtsehmailsg 67,50 amerik Steam 68,50

Chamberlain 58,50

Chemische Produkte
Hawburg 18 Aug Chilisalpeter per loco ,65

8,95 frei Fahrreug Hamburg
Febr Marsz

Wohe
Bremen 18 Aug Baumwolle seul Upl loko middl 64,00Liverpool 12 Aug A etische Baumwol e per Nov 9,09
Alexandris 12 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 1r e

Jan 17 90 März 18,01
Liverpool 13 Ang Baumwolle Umsatsa 8

und 43 236 31 126 Mk auf neue Rechnung Vorzu 1

Import Balen davon Amerikaner Ballen
Amerikanische Warenmärkgte

Kabelweldung via Azoron Bmdou

Now Vork 12 8 11 8 Chicago 12 8 11 8Woelaoen p Sept 106 1069 Weizen p Sopt 97 S98
m d Pesp 108 i 108 v DHer 94Mais p Sept 72 72 Mais p Soep 64 684v p Des 64 i 62 v e HPDesg 58 54Moebl Spring olesrs 60 4,70 Hater Sept 87 37

Kaffee Vair Rio Nr 7,06 7,06 Dez
p Aug 5, 95 05 Roggen p Sept 72 7909n Sept 5 650 8,70 Schmalz Sept 11,82 11,80Petroleum in Cases 10,65 10 65 p an 9,90 S9,85

do in New Vork 8,25 8,25do in Philadelphia 8,20 8,20
Ten denn Wotaon vohwaoh Mais sohwooh

Erbsen inlkänd und aus ländischer Fasterware 206 314 Kleine

Alies trei Bann

18,59
Gd

Liverpool 12 Ang Roter Winterweizen per Sept 7 per
Dez 7,6 Still Mais bunter amerikanischer per Sept d per

000 Ballen davon

Metalle
London 12 Ang Chi Kuptfer fest e Mon ZinnStraits fest 132 s Monat in Blet pa test Lagiiseh

I Zink gewonnliohe Marke runig 22 eper Marko i

8chiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen Letzte Nachrichten über

die Bewegungen der Dampfer Schnelldampfer Bremen New
Vork Kronprinz Wilhelm 10 Aug 2 Uhr nachm in Bremer
haven Kaiser Wilhelm der Grosse 10 Aug 1 Uhr nachm von
Bremerhaven Mittelmeer Linie Prinzess Irene 9 Aug 5 Uhr
nachm von Gibraltar New Vork Baltimore und Galveston
Linien Cassel 10 Aug 2 Uhr nachm in Bremerhaven Grosser
Kurfürst 8 Aug 1 Uhr nachm in Bremerhaven Breslau 6 Aug
12 Uhr mittags von Baltimore Friedrich der Grosse 9 Aug
7 nachm Bishops Rock pass Australien Linie Gneisenau
7 Aug 11 Uhr nachm in Aden Zieten 7 Aug 4 Uhr nachm
von Sydney Roon 9 Aug 6 Uhr vorm von Antwerpen
Austral Frachtdampfer Thüringen 9 August 8 Uhr nachm in
Amsterdam Lothringen 6 Aug 7 Uhr vorm in Aden Hessen
7 Aug 2 Uhr vorm v Batavia Schwaben 9 Aug 4 Uhr nachm
in Fremantle Ost Asien Linie Prinzregent Luitpold 9 Aug
4 Uhr vorm in Bremerhaven Vorck 8 Aug 4 Uhr vorm Von
Port Said Kleist 8 Aug 11 Uhr nachm in Colombo Prinz
Ludwig 7 Aug 12 Uhr mittags von Shanghai Goeben S Aug
12 Uhr mittags in Vokohama Derfflinger 6 Aug 4 Uhr nachm
in Suez Prinz Eitel Friedrich 8 Aug 11 Uhr nachm Von
Algier La Plata Linie Göttingen 8 Aug in Bremerhaven
Gotha 8 Aug von Vigo Greifswald 7 Aug von Buenos Aires
Sigmaringen 9 Aug auf dem La Plata Roland 9 Aug in Ant
werpen Canada Linie Willehad 7 Aug Von Montreal Prinz
Adalbert 9 Aug von Rotterdam Brasilien Linie Aachen
5 Aug in Bremerhaven Crefeld 9 Aug von Oporto Mainz
9 Aug von Oporto Mittelmeer Levonte Dienst Therapia
7 August in Barcelona Skutari 10 August in Odessa Bayern
10 Aug von Catania AustrabJapan Linie Prinz Sigismund
9 Aug 8 Uhr vorm in Syäney Singapore Neu Guinea Linie
Ssandakan 5 Aug von Banda Kadetten Schulschiff Herzogin
Cecilie 7 Aug Dover passiert

Hamburg Amerika Linie Die nächsten Abfahrten von Post
und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 14 Aug
Graf Waldersee 19 Ang Cleveland 22 Aug President Grant
26 August Kaiserin Auguste Viktoria 29 August Pennsylvania
2 Sept Deutschland 5 Sept President Lincoln Nach Boston
13 Aug Badenia 28 Aug Bosnia Nach Baltimore 13 Aug
Badenia 28 Aug Bosnia Nach Philadelphia 14 Aug Rhe
nania 30 Aug Albano Nach New Orleans 5 Sept Sevilla

Nach WVestindien 21 Aug Syria 21 Aug Schwarzburg
3 Sept Venetia 5 Sept Odenwald Nach Mexiko 14 Aug
Kronprinzessin Cecilie 18 Aug Franbenwald 28 Aug Albingia

30 Aug Brisgavia 10 SeptNach Ostasien 20 Aug Silesia
Suevia 20 Septbr Senegambia Nach Wladiwostok Ende
August ein Dampfer Arabisch Persischer Dienst 21 August
Lvdia

Wasserstüngte
bedeutet Gder unter Nullo

e Saalo und Vnstrut Laſſ WoTrtern Bräckenpegel 11 Aug 6 49 12 un e eNebra Oberpegei o 5Unuterpegel t 84 S 6Weissenfels Oberpegel r 40 3Unterpegsl 0,0 70,02 6Frottag 11 o 18 40 10 2Alsleben Oberpegel 11 2,88 18 8,83 sUnterpegel m 1,00 ws 28 a SBernburg r m 48 2Kalbe Oberpegel 36 1,86 a Sdo Untsprpegel m 0,00 6,00 2 a
iser Eger Elbe Hoidau

August VaſſſWuehs Angust FalſſWunohse

Budweis II ſIJorgat ſte 7 ePrag Wittenberg T 8 aJungbupal e 8 Bosslaun 1,00 SLaun 70,26 s Bardy Los 4 aVarädnbits 53 s VMagdeburg r 4 S3randeis o WTangermde 169 11 2Helnik o 2 s Vinenbrge 1 4Lertmerite 12 6,04 Domits Peg 11 0 nAussig rpo 18 6 HEohbdnstort 12 0,98 SDresden 1,25 1 s Lauendurg 06 8 SAussig 12 Ang Pegelstand pius 18 em Vom Oboerlautf
werden T7o m Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirms Samuel Sielenziger Bespltn

12 Aug 1609
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firms war heute 2u naegtehenden Sätzen Verkaufer
für Vorprämien besw Käufer tür Räckprämien

Vorprämien Raockpramien
August September August September

Pombarden 21 20 h 1Franzosen 157 15 I eBaltimore 121 122 110 118e v 183 1 18Tärken Lose 14 1 47 S SDarmetaat B iel 186 17 SDise Comm 190 161 18 e i 187Berl Hdlsges 176 177 173 rDitsoh Bank 248 1 249 2 248 24 8Dresdner Bk 158 168 185 156 17Oesterr Ored 204 205 202 201Russenbanx 148 3 149 2 2Dynam Trusd 171ä 172 2 167 167Hamb Packet 12 125 2 121 1 12Nordd LIoya ob h Be 92 h vräPrince Henry 181 1 131 122 12 rGr er St 186 187, 2 182 182 hs Reichsanl FRussen v 1902 88 sei 7Bochumer 243 2 s 2882 387Laura 1856 2 187 3 i 182 3 18Gelsenkireh 189 2 190 185 t 32 184 8

r 199 2 200 7nomD Taxemb 312 318 sori 207Dortmander 78 2 r4 2 es e 69A E G 338 289 283 2 2838
NMaohfrage und Angebot Proise von Kall Kuxon

von Samuel Zielenzrger Berlin und Essen 12 Aug

l

J TSeld Briaer Geld BnoetAdler Kali A S Hugo 81501 83850Alesandarshall 8750 8850 Immenrode s625 8825
Beienrode 5100 se800Johbanneshall 4850 4450
Burbach 12,800 12,800 Justus J 94Carlsfund 6600 6850Kaiseroda 7500 8009Oeoiliendall S J Kragershall Akt 92Desdemone S 7000 Ladwigshball 838 84Desoh Kali Akt 124 125 Neustassfart 1 1,500 11,800
Deusesohblamd 4000 4100 Reichskrone
Priedrichsbdall 92 98 Lossa 1100 1200Glaokaut Roland SSondershausen 15,800 15,800 Ronneberg Akt 181 1338
Gundbdershball 8876 3975 Rothenberg 2150 2250
Hann Kali Akt Saohsen Weimar 4100 42590Hansa 3400 3500 SahieferdautoHattort Vors A S Siegfried 1 42501 43850Heläbdurg 73 74 Sigmundshall 169 171Helärongen 1675 3725Teutonia Akt 124 127eld rungen II i6s60 1700 Kiel r 000 11,200Hermenn II S E Wintarehall 18,000 13,200Hohenfels 7800 7400Bohen rollen l 4900 5100
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